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ANGEDACHT

Editorial
Die Passionszeit beginnt, der Früh-
ling ist da! Die Fastenaktion „Sieben 
Wochen ohne” der evangelischen Kir-
chen hat diesmal „Komm rüber! Sie-
ben Wochen ohne Alleingänge” zum 
Thema. Wo können wir auf Alleingän-
ge verzichten, noch mehr Schritte 
gemeinsam gehen? Uns nicht von 
Äußerlichkeiten oder Umständen ab-
lenken lassen und die eigene Distanz 
ablegen? Miteinander – Füreinander 
agieren und gestalten! Passend zum 
Motto dieser Ausgabe ist auch im 
Oberharz jede Menge Miteinander 
spürbar, vieles, was füreinander ge-
tan wird: Die KV-Wahl ist bereits an-
gelaufen, bis zum 10. März kann und 
muss gewählt werden – also bitte alle 
online, per Briefwahl oder direkt am 
Stichtag in den Wahllokalen der Kir-
chen im Oberharz abstimmen!

 Auch wenn es schön sein kann, so 
ganz für sich die Gedanken bei einem 
Spaziergang durch die Harzer Wälder 
schweifen zu lassen: Pastorin Mirja 
Rohr wagt Neues und lädt zur Aktion 
„Auf dem Weg mit…”, einem neuen 
Gesprächsangebot, ein. Gehen macht 

den Einstieg in so manches Gespräch 
leichter – manchmal führt es sogar zu 
völlig neuen Perspektiven…

Was es in dieser Ausgabe noch zu 
entdecken gibt? Die Evangelische Ju-
gend im Oberharz zieht nach Clausthal 
um, die neuen Räume wurden bereits 
renoviert, die Konfirmationen stehen 
an und die Jugendlichen und Teamer 
starten bald wieder auf ihre Freizeiten.  
Welche Gedanken haben Sie zum 
Frühling? Was möchten Sie miteinan-
der – füreinander tun? Vieles haben 
wir selbst in der Hand, können mitge-
stalten und aktiv verändern. Packen 
wir es an! Ich wünsche Ihnen eine 
schöne, gesegnete Zeit!

Mareike Spillner

„… so ist jedes Leben eine einzigartige 
Geschichte.” Mit diesen Worten endet 
eine märchenhafte Erzählung, die ich 
in meiner Begrüßungsveranstaltung 
den Patientinnen und Patienten vor-
lese. Im Rehazentrum Oberharz in 
Clausthal. Als Klinikseelsorgerin. Die 
Frage war: Was ist das Leben? Ver-
schiedene Tiere und Pflanzen geben 
ihre menschlich gefärbten Antwor-
ten. Das Fazit: Wir sind unterschied-

lich, jede Person ist einzigartig. Das 
ist gut! Und dann machen wir einen 
nächsten Schritt und wissen: Wir 
brauchen einander. So wie ein Körper 
jede Zelle, jedes Organ braucht, um 
leben zu können. Wir brauchen unse-
re Einigkeit und wir brauchen unsere 
Unterschiedlichkeit. Miteinander ent-
stehen neue Ideen, weil verschiedene 
Gesichtspunkte ins Spiel kommen. 
Und die brauchen wir, denn jeder 
Stillstand droht zu einem Rückschritt 
zu werden.

Im März sind die neuen Kirchenvor-
standswahlen. Engagierte stellen sich 
für dieses Ehrenamt zur Verfügung. 
Ihnen liegt am Herzen, dass Men-
schen sich in den Gemeinden be-
gegnen. Und dass sich die wunder-
schönen Kirchen im Oberharz immer 
wieder mit Leben füllen. Früher sagte 
man: Geh wählen! Wir im Oberharz 
behalten diesen „Service” bei. In je-
der Kirchengemeinde wird es am 10. 
März Gelegenheit geben, vor Ort zu 
wählen. Sie bekommen bei dieser 
Wahl aber auch Wahlbriefunterlagen 
für die Kirchenvorstandswahl zuge-
schickt. Schicken Sie die Unterlagen 
mit Ihren Kreuzen zurück oder wählen 
Sie digital. Unterstützen Sie die Men-
schen, die sich für das Miteinander in 
ihrer Kirchengemeinde einsetzen!

Miteinander – Füreinander
„We are marching in the light of God” 
– wir sind zusammen unterwegs in 
Gottes strahlendem Licht – seit ein 
paar Tagen ist mir dieses schwung-
volle Lied im Sinn. Schauen wir bei 
allen Gedanken, die in unseren Köp-
fen kreisen, bei allen beunruhigenden 
Nachrichten immer wieder auf zu 
diesem strahlenden Licht. Das kann 
uns niemand nehmen, nur wir selber, 
wenn wir unseren Blick nicht zu Gott 
heben. Lassen wir uns erleuchten von 
Gottes Licht! Lassen wir uns ermuti-
gen, an Liebe, Glaube und Hoffnung 
festzuhalten, am Respekt zueinander, 
an lebendiger Gemeinschaft. Viele 
Menschen werden mir zustimmen, 
dass es sich lohnt, dafür zu leben und 
sich dafür einzusetzen.

Wir gehen auf das Frühjahr zu. Dazu 
gehören die Tage der Passions- oder 
Fastenzeit. Traditionell ist das die Zeit, 
um sich auf das Unfassbare vorzu-
bereiten, um dann Ostern zu feiern: 
Christus ist auferstanden von den To-
ten. Er hat den Tod besiegt! Er lebt! 

Und wir dürfen jetzt mit ihm leben:  
Miteinander – Füreinander!
Herzlichst 

Christiane Möhle
Pastorin und Klinikseelsorgerin im 

Rehazentrum Oberharz
 in Clausthal-Zellerfeld
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Die landeskirchenweite Kirchen-
vorstandswahl 2024 hat einige 
neue Bestimmungen mit sich ge-
bracht. Zum ersten Mal wird lan-
deskirchenweit eine zentral orga-
nisierte Allgemeine Briefwahl und 
Onlinewahl angeboten. Ebenfalls 
neu: Diesmal können bereits Ju-
gendliche ab 14 Jahren (am Wahl-
tag 14 Jahre alt) wählen, wenn sie 
der Kirchengemeinde mindestens 
drei Monate angehören und im 
Wählerverzeichnis eingetragen 
sind.
Die Briefwahlunterlagen sind allen 
wahlberechtigten Kirchenmitglie-
dern in der ersten Februarhälfte 
zugestellt worden. 
Achtung: Bereits am 3. März ist 
Ende der Onlinewahl. Bis zum 10. 
März 2024 (Schließung des Wahl-
lokals) müssen die Briefwahlunter-
lagen der Kirchengemeinde vorlie-
gen.
Die Wahlunterlagen wurden seit Ja-
nuar zentral durch das Landeskir-
chenamt versendet.  Natürlich jeweils 
mit Angaben zum zuständigen Wahl-
lokal und einer Vorstellung der Kandi-
dierenden. Durch die lange Vorlaufzeit 
ist es möglich, dass zwischenzeitlich 
Verstorbene noch Wahlunterlagen er-
halten haben. Die Kirchenvorstände 
bitten bei den Verbliebenen um Ver-
ständnis.

Unsere Kirchengemeinden bieten 
zusätzlich zur Briefwahl auch noch 
eine Urnenwahl am 10. März 2024 
an. Die Zeiten ersehen Sie in der 
nebenstehenden Tabelle.
Die Amtszeit der Kirchenvorstände 
beträgt i.d.R. sechs Jahre. Sie be-
ginnt am 1. Juni des Wahljahres. Das 
Landeskirchenamt setzt den Wahl-
tag fest. Abweichend von Absatz 4, 
Satz 1 des Kirchenvorstandswahl-
gesetzes kann ein Mitglied der Kir-
chengemeinde (Gemeindemitglied), 
das für die Wahl oder die Berufung 
vorgeschlagen wird, erklären, dass es 
nur für eine Amtszeit von drei Jahren 
zur Verfügung steht. Wird diese Per-
son in den Kirchenvorstand gewählt 
oder berufen, endet die Amtszeit drei 
Jahre nach ihrem Beginn. Das betrof-
fene Mitglied des Kirchenvorstands 
kann bis drei Monate vor dem Ablauf 
der drei Jahre gegenüber dem Kir-
chenvorstand erklären, dass es seine 
Amtszeit bis zur nächsten Neubildung 
des Kirchenvorstands verlängert.

Wahlfilm informiert 
besonders auch 
die jungen 
Kirchenmitglieder
Es fanden Dreharbeiten für einen In-
ternet-Film zur Kirchenvorstandswahl 
statt.  Ein Kamerateam von „kirche.

media” tourte rund 350 Kilometer 
durch den Sprengel Hildesheim-
Göttingen und machte auch in Zel-
lerfeld und Herzberg und damit im 
Kirchenkreis Harzer Land Halt. Die 
Filmaufnahmen sind als Film auf den 
Internetseiten des Sprengels und der 
Kirchenkreise sowie in den sozialen 
Medien zu sehen. Er informiert über 
die Arbeit in den Kirchenvorständen.

Amtszeit des neuen 
Kirchenvorstandes 
beginnt am 1. Juni 
Die Einführungstermine sind bereits 
im Gottesdienstplan festgelegt.
Die neue Amtszeit wird interessant, 
da die Zusammenarbeit und der Aus-
tausch mit den anderen Oberharzer 
Kirchengemeinden intensiviert wird 
und Erfahrungen und Leistungen aus-
getauscht werden können.
Weitergehende Informationen zur KV-
Wahl 2024 sind auf der Homepage 
des Kirchenkreises Harzer Land unter 
https://www.kirche-harzerland.de/
KV-Wahl-2024 zu finden.

Nach der Wahl ist vor der Wahl:

Weitere Mitglieder 
werden berufen
Rechtzeitig vor Beginn der Amts-
zeit des neuen Kirchenvorstandes 
beschließt der Kirchenvorstand ge-

Übersicht der Sitze und Kandidierenden
Sitze, zu besetzen 

durch ...
Gesamtzahl der 

Sitze inkl. Pfarramt
(= geb. Mitglied)

Kandidatinnen und Kandidaten
Kirchengemeinde Wahl Berufung

KG Altenau-Schulenberg 6 bis zu 3 10
Susanne Falk, Claudia Muhs, Alexander Pinnow, Iris Richter, 
Therese Schröder, Sabine Wendt

KG Bad Grund 3 1 5 Monika Rahn, Nicole Schenker, Joachim Schumacher
Kap.-G. Buntenbock 3 1 5 Heike von Hartmann, Gundolf Reinhardt, Bärbel Wesche

KG Clausthal 7 3 11
Angela Bontjes, Manuela Brunow, Dorothea El-Bathich, Juliane Neuß, 
Dorothea Römpage, Christfried Schön, Ulrike Schoof, 
Britta Schweigel

KG Hahnenklee 3 1 5
Siglinde Fiebig, Stefan Klockgether, Gisela Schulte, 
Hans-Joachim Schumann

KG Lautenthal 3 1 5 Jörg Schumacher, Uwe Peya, Klaus Sydekum
KG St. Andreasberg 3 1 5 Marion Bremer, Frederik Kunze, Alexander Stille
KG Wildemann 3 1 5 Christiane Hemschemeier, Svenja Mühlpfordt, Michaela Urlaub
KG Zellerfeld 3 1 5 Dr. Anja Happel, Ute Oßwald-Franzke, Corinna Schlüter-Dech

Die Wahlen zu den Kirchenvorständen enden 
am 10. März mit möglicher Urnenwahl
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sind, können sich segnen lassen, er-
gänzt Pastorin Mirja Rohr.
Wer sich kirchlich trauen lassen will, 
wird gebeten, möglichst eine Kopie 
der standesamtlichen Trauurkunde, 

KIRCHE IM OBERHARZ

Kirchengemeinde Gebäude / Wo Uhrzeit Anschrift
KG Altenau-
Schulenberg

Gemeindehaus 
Altenau

12:00-13:00 Uhr Bergstraße 1
Altenau

St. Petrus-Kapelle
Schulenberg

10:00-11:00 Uhr Unter den Birken 1
Schulenberg

KG Bad Grund St. Antonius-Kirche 10:30-12:30 Uhr Markt 22
Bad Grund

KapG Buntenbock Dorfkirche 11:00-12:30 Uhr Mittelweg 21
Buntenbock

KG Clausthal Winterkirche 
in der Marktkirche

12:15-13:15 Uhr An der Marktkirche
Clausthal-Zellerfeld

KG Hahnenklee Gemeindehaus 10:00-13:00 Uhr Prof.-Mohrmann-Weg 1
Goslar-Hahnenklee

KG Lautenthal Gemeindehaus 10:30-16:00 Uhr Marktplatz 20
Langelsheim-Lautenthal

KG 
St. Andreasberg

Gemeindehaus 14:00-17:00 Uhr Kirchplatz 5b
St. Andreasberg

KG Wildemann Gemeindehaus 15:00-17:00 Uhr Innerstestraße 11
Wildemann

KG Zellerfeld Gemeindehaus 10:00-12:00 Uhr Bornhardtstraße 4
Clausthal-Zellerfeld

Öffnungszeiten der Wahllokale im Oberharz

meinsam mit den neu gewählten 
Mitgliedern, ob weitere Mitglieder in 
den Kirchenvorstand berufen werden  
sollen. Die Anzahl darf höchstens die 

Irgendwie hat das mit der kirchlichen 
Trauung nie gepasst? Oder der Auf-
wand war zu groß? Wenn Sie diese 
Sätze kennen, ist dieses Angebot für 
Sie vielleicht genau das richtige: 
Für kurzentschlossene Hoch-
zeitspaare bieten die evangelisch-lu-
therischen Kirchengemeinden der 
Region Oberharz eine spontane und 
unbürokratische Segenshochzeit.
Am Freitag, den 31. Mai, von 14 bis 19 
Uhr sind Sie herzlich eingeladen zu ei-
ner „Trauung to go”, ohne großen bü-
rokratischen Aufwand in der Martini-
Kirche in St. Andreasberg (Kirchplatz 
5, 37444 St. Andreasberg). Paare, die 
bereits standesamtlich geheiratet ha-
ben, können sich dann spontan vor 
dem Altar das Ja-Wort geben.
„Jedes Paar, ob schon lange standes-
amtlich verheiratet, ob frisch verliebt, 
ist eingeladen, sich spontan segnen 
zu lassen”, bekräftigt Pastor And-
ré Dittmann. Auch ältere Paare, die 
nicht mehr standesamtlich heiraten 
oder zusammenziehen möchten, oder 
wenn Paare nicht mehr in der Kirche 

Spontane Trauung im 
Oberharz im Wonnemonat Mai

Hälfte der neu gewählten Mitglieder 
betragen. Gern erwarten die Kirchen-
vorstände dazu auch Interessensbe-
kundungen oder Vorschläge.

Personalausweise und eine Beschei-
nigung über die Mitgliedschaft in der 
evangelischen Kirche von mindestens 
einem Partner mitzubringen. Ist dies 
auf die Schnelle nicht möglich, kann 
man diese Bescheinigungen auch 
nachreichen. Natürlich wird diese 
kirchliche Trauung dann auch in die 
Kirchenbücher der Heimatgemeinde 
eingetragen werden.

Eine Anmeldung mit Namen und Da-
ten kann problemlos vor Ort ausge-
füllt werden.

„Ansonsten gilt: Come as you are –  
Gottes Segen und eure Liebe sollen 
gefeiert werden”, laden die Kirchen-
gemeinden im Oberharz zu der Aktion 
„in feierlicher Leichtigkeit” ein.

Und natürlich gibt es vor Ort auch 
eine Urkunde.

„Vielleicht ist es nicht allen möglich, 
eine anspruchsvolle Hochzeit finanzi-
ell und organisatorisch zu stemmen. 
Aber auch dann sollen Paare die Mög-
lichkeit haben und erleben können, 
dass ihre Liebe schön und wichtig ist. 
Der Segen Gottes ist für alle da ist. 
Mit dieser spontanen Segenshoch-
zeit bieten wir die Möglichkeit dazu“, 
da sind sich Mirja Rohr und André 
Dittmann einig.

Paare können gerne Gäste mitbringen: 
Kinder, Freunde, Familie. Die Kirche 
wird geschmückt, es gibt eine Hitliste 
mit der schönsten Trauungsmusik, 
vom Liebeslied bis zum klassischen 

Hochzeitsmarsch, und Sekt zum 
Anstoßen. Es kann gemeinsam 
gesungen werden. Für einen fest-
lichen, stimmungsvollen Rahmen 
ist also gesorgt.

Wer möchte, kann an besonderen 
Foto-Points ein Erinnerungsfoto 
machen.
 
Im Vorfeld dieser Spontan-
Trauung wird eine Hochzeits-
ausstellung gezeigt: 
Ab 14.04.2023 ist in der Martini-
Kirche eine Hochzeits-Ausstel-
lung zu sehen. Sie wird mit einem 
Gottesdienst für Verliebte am So, 
14.04.2024 um 17 Uhr eröffnet.
Ansprechpartner: 
Mirja Rohr, 05323-3291, mirja.
rohr@evlka.de
André Dittmann, 0151-50354425 
(ab Mitte März 2024) 
andre.dittmann@evlka.de
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www.taxi-grupe.de

9872825
2266Bad Grund

Clausthal-Z.
(05323)

(05327)

GRUPE - IHR FAHRSERVICE

KRANKEN- UND ROLLSTUHLBEFÖRDERUNGSägemüllerstr. 11 A • 38678 Clausthal-Zellerfeld
Telefon: +49 5323/2870 • info@manz-immobilien.com

• Sie möchten eine Wohnung oder eine 
	 Gewerbefläche vermieten oder mieten? 
• Sie wollen ein Haus oder eine Eigentums-

wohnung kaufen oder verkaufen?
Wir sind der richtige Ansprechpartner für Sie:

Inhaber: Lennart Pichler e.K.

www.manz-immobi
lien.com

Haus der vielen Möglichkeiten

HAUS VIKTORIA

Einzel- und Doppelzimmer mit 
behindertengerechten Bädern, 
Fernseh- und Telefonanschluss
Seniorengerecht möbliert
Alle therapeutischen und 
medizinischen Möglichkeiten des 
Gesundheitszentrums sind nutzbar
Großzügige Gemeinschaftsräume 
in jeder Station
Aufnahmen mit spezieller 
Diagnose und ab PG-2 möglich.
Feng Shui Garten als Quelle der 
Ruhe und Entspannung
Freizeit- und Betreuungsangebot
durch Betreuungspersonal wie z.B. 
Ausflüge, Bowlingabende, Sport 
und Einkäufe. 
Hallenbad 31°C im Haus.

SENIORENZENTRUM SANDER GMBH
Fachzentrum für Gerontopsychiatrie

37539 BAD GRUND (HARZ) - SCHURFBERGSTR. 2 
 05327-8700 - Ansprechpartner: Frau Bode

www.aph-sander.de

SENIORENZENTRUM

Unsere Mitarbeiter wollen den Bewohnern 
eine Atmosphäre schaffen, 
die Ruhe, Selbstvertrauen 
und Geborgenheit 
vermittelt

Gutes tun 
für unsere Heimat.

heimatherzen.de – die Spendenplatt-
form für Vereine und ihre Unterstützer. 
Machen Sie mit und unterstützen Sie 
Ihren Lieblingsverein!

Mehr Infos: www.heimatherzen.de
Die Spendenplattform der 
Sparkasse Hildesheim Goslar Peine

Weil’s um mehr als Geld geht.

Fassen Sie sich
ein Herz auf
heimatherzen.de

Pflegezentrum Waldschlösschen GmbH
Am Waldschlösschen 4 • 38685 Langelsheim-Lautenthal

Tel.: 05325 / 591-0 • www.waldschloesschen-harz.de

– Ein Unternehmen der Mirabelle Care GmbH –

Vollstationäre Pflege

Kurzzeit- und Verhinderten-
pflege

Spezielle Dementenbetreuung

Hauseigene Küche / Restaurant

Familiäre Atmosphäre

Appartements, Einzelzimmer
und Doppelzimmer mit Balkon
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KIRCHE IM OBERHARZ

„Im Gehen redet es sich irgendwie 
besser.” Der Meinung bin nicht nur 
ich, das wurde mir vor kurzem auch 
von einem Gemeindemitglied bestä-
tigt. Gehen macht den Einstieg in so 
manches Gespräch leichter – manch-
mal führt es sogar zu völlig neuen 
Perspektiven. Mit der Reihe „Auf dem 
Weg mit …?” schaffen wir daher ein 
neues Gesprächsangebot, das völlig 
ergebnisoffen ist. 
„Ich wollte schon immer mal wissen, 
warum in der Bibel …” „Warum macht 
die Kirche eigentlich …?” „Ich möchte 
nicht alleine auf dem Weg sein.” 
„Dieses Problem beschäftigt mich 

Passionsandachten an „Wunden-Punkten”

Wundenpunkte – die Wundmale, die 
der gekreuzigte Christus nach der 
Auferstehung den Jüngern zeigt, sind 
eine sichtbare Erinnerung an sein Lei-
den. Wunde Punkte – das sind Orte 
oder Landstriche in unserer Region, 

an denen Leid geschehen ist. Orte, 
deren Anblick schmerzt, die als of-
fene oder inzwischen geschlossene 
Wunden an bittere Stunden in der 
Geschichte erinnern. 

Die Passionsandachten an „Wunden-
Punkten” verbinden beides miteinan-
der. An besonderen Orten feiern wir 
in der Karwoche eine Andacht, um 
uns gegenseitig zu bestärken in dem 
Glauben, dass Jesus unser Leben 
und auch unsere Verwundungen mit 
uns teilt. 

Genauere Informationen finden Sie 
auf unseren Websites und in unseren 
Schaukästen!

Termine: 
Passionsandachten an „Wunden-
Punkten”: Montag bis Mittwoch, 25.-
27. März, jeweils 18 Uhr. 

Auf dem Weg mit … Gott / mir / dir?
schon so lange”, „Toll, endlich mal 
Zeit, um über mein Lieblingsthema zu 
reden.” Wenn einer dieser Sätze Sie 
anspricht, sind Sie bei diesem Ange-
bot genau richtig. 
Und so läuft es ab: Zur festgelegten 
Uhrzeit warte ich am festgelegten Ort. 
Nach 5 Minuten Wartezeit machen 
wir uns auf den Weg – die Routen-
länge richtet sich nach dem/den Ge-
sprächspartnern und kann zwischen 
einer bis höchstens zwei Stunden 
variieren. Auch ob wir zum Abschluss 
ein gemeinsames Lied singen oder 
beten, richtet sich nach den Teilneh-
mer:innen. 

Ich bin sehr gespannt, 
was und wen wir auf 
dem Weg entdecken und 
freue mich auf Sie!

Termine: 
Freitag, 8. März, 16 Uhr, 
Treffpunkt: Zellerfeld 
Kurpark, Schützenstra-
ße 19.
Samstag, 6. April, 10 
Uhr, Treffpunkt: Weltwald 
Bad Grund, Prinzess-Ilse 
Weg, Parkplatz am Tipi.
Freitag, 17. Mai, 17 Uhr, 
Treffpunkt: Hahnenklee 
an der Stabkirche, Prof.-
Mohrmann-Weg 1.     

Pn. Mirja Rohr

Malworkshop 
in Schulenberg
am 27. und 28. April jeweils ab 10 Uhr  
in der St. Petrus-Kapelle in Schulen-
berg. 

Der Malworkshop mit der Künstlerin 
Wenche Burger-Nøstvold findet nach 
der Corona-Pause in diesem Jahr 
wieder statt, und zwar unter dem The-
ma:

•	 Spielen mit Farben
• 	Ich lasse Farbigkeit zu in 		

meinem Leben
• 	Neubeginn-Erneuerung

Dazu schreibt die Künstlerin:
„Ich möchte mit Hilfe von unserer 
prächtigen Farbenwelt einen neuen 
Zugang zu der eigenen Innerlichkeit...
Welt in meinem Workshop anbieten.
Viele sind durch Corona, Krieg, Inflati-
on, Stromkrise und vieles mehr in Un-
gleichgewicht gekommen.

In meinem 
Workshop 
werden wir 
mit Farben 
spielen und 
zu bunten 
Bildern wer-
den lassen, 
die Freude, 
Frieden und 
Hoffnung 
aufkommen 
lassen.

Es liegt Freude in der Selbsterfahrung 
auch dann, wenn Jahrzehnte weder 
mit Farben noch Pinsel gearbeitet 
wurde.”

Es wird mit verschiedenen Materialien 
gearbeitet. Farben, Pinsel, Papier, 
Leinwände etc. Dies alles stellen wir 
für einen kleinen Materialkostenbei-
trag von 15 € zur Verfügung.

Der Workshop endet am Sonntag mit 
einer kurzen Andacht zu den entstan-
denen Arbeiten.

Für das leibliche Wohle während des 
Workshops ist gesorgt. 

Die Kirchengemeinde Altenau-Schu
lenberg, die Künstlerin und die Orga-
nisatorin, Petra Dimsat, laden herzlich 
ein und freuen sich über Ihr kommen.

Anmeldungen bitte unter: 

malworkshop@dimsat.de

Die Zuversicht… 
Eine Reise in die Welt der Fantasie... 
Malen, Zeichnen, Entspannen… 

M
ite

inander

Füreinander

KIRCHE
IM

OBERHARZ
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KONZERTE – MUSIKGOTTESDIENSTE

KIRCHE IM OBERHARZ

Kirchenmusik in der 
Stabkirche Hahnenklee
Kirchenmusikbüro:
Martin Hofmann,                     
Prof. Mohrmann Weg 1, Hahnenklee,                 
Tel: 05325 5214982,   
e-mail: stabkirche.musik@gmx.de
Internet: www.stabkirche.de
Bürozeiten nach Bedarf.

Achtung: Es kann durch Krankheit 
oder Urlaub evtl. auch einmal zu 
Ausfällen einzelner Veranstaltun-
gen kommen. Bitte informieren Sie 
sich vorab durch Aushänge oder in 
den Internetseiten!

März

Sonntag, Buntenbock
3. März 2024, 17:00 Uhr
„Musik in der Dorfkirche”
Musik für Streichquartett
AVIF-Quartett
Anna Godesberg, Ilse Hanschke 
– Violine
Volker Taube – Viola, Friedrich Bürger 
– Violoncello

Sonntag, Clausthal
24. März 2024, 17:00 Uhr
Marktkirche Clausthal
Musik und Wort
Ein musikalischer Gottesdienst mit 
Posaunenchormusik zum Bläser-
sonntag der Landeskirche
Posaunenchor der 
Marktkirchengemeinde Clausthal
Arno Janssen – Leitung

Karfreitag, Clausthal
29. März 2024, 15:00 Uhr
Marktkirche Clausthal
Musik und Wort
zur Sterbestunde Jesu
Ökumenische Kantorei Clausthal
Arno Janssen – Leitung und Orgel

Karfreitag, Hahnenklee
29. März 2024, 15:00 Uhr
MUSIK & WORT 
ZUR STERBESTUNDE JESU
Lesung der Passionsgeschichte und 
Orgelmusik, u. a. von Johann Se-
bastian Bach, Johannes Brahms und 
Marcel Dupré.
Martin Hofmann, Hahnenklee, Orgel
Siglinde Fiebig, Hahnenklee, Texte

Karfreitag, St.Andreasberg
29. März 2024, 17:00 Uhr
Martini-Kirche
Passionsmusik 
Werke von John.-Seb. Bach, W.-A. 
Mozart, Ph. Telemann, G.-F. Händel 
sowie Musikstücke aus dem alpen-
ländischen Raum. Die Musik umfasst 
Gesangs- und Flötenstücke sowie 
Stücke mit dem Streichquartett. Zur 

Aufführung kommt eine Karfreitags-
kantate. 
Martini-Chor, das Streichquartett und 
Continuo mit Ulrike Stroh. 

APRIL

Freitag, Clausthal
5. April 2024, 19:30 Uhr
Marktkirche Clausthal
Orgelkonzert
Österliche Orgelwerke von
Johann Sebastian Bach, Richard 
Bartmuss, Charles Marie Widor, u.a.
Arno Janssen – Orgel

Sonntag, Buntenbock
21. April 2024, 17:00 Uhr
„Musik in der Dorfkirche”
mit dem Ensemble 
„Florilegium musicum” 

Mai
Donnerstag, Hahnenklee
2. Mai 2024, 19:30 Uhr
ORGELKONZERT
Werke u. a. von Johann Sebastian 
Bach, Robert Schumann und Charles 
Tournemire.
Martin Hofmann, Hahnenklee

Sonntag, Buntenbock
5. Mai 2024, 17:00 Uhr
„Musik in der Dorfkirche”
Musik für Gitarrenensembles
Gitarrenschülerinnen und -schüler 
der Klasse Cordula Müller-Hörseljau

Donnerstag, Hahnenklee
9. Mai 2024, 19:30 Uhr
CARILLONKONZERT
Originalkompositionen, Transkriptio
nen und Volkslieder live auf dem gro
ßen Turmglockenspiel der Stabkir-
che.
Konzert unter freiem Himmel mit 
Weinausschank und Videoübertra-
gung vom Spieltisch.

Donnerstag, Hahnenklee
16. Mai 2024, 19.30 Uhr
KAMMERMUSIKKONZERT

Pfingstmontag, Clausthal
20. Mai 2020, 17:00 Uhr
Marktkirche Clausthal
Konzert zu Pfingsten 
und zum Geburtstag 
der Marktkirche
Chor-, Orgel und Instrumentalmusik
Ökumenische Kantorei Clausthal
Instrumentalisten aus der Region
Arno Janssen – Leitung und Orgel

Donnerstag, Hahnenklee
23. Mai 2024, 19.30 Uhr
ORGELKONZERT

Sonntag, Clausthal
26. Mai 2024, 17:00 Uhr
Marktkirche Clausthal
Musik und Wort
Ein musikalischer Gottesdienst 
mit Orgelmusik zu Pfingsten 
und Trinitatis
Arno Janssen – Orgel

Donnerstag, Hahnenklee
30. Mai 2024, 19.30 Uhr
KAMMERMUSIKKONZERT

Freitag, Clausthal
31. Mai 2024, 19:30 Uhr
Marktkirche Clausthal
Orgelkonzert
Werke von Johann Sebastian Bach, 
Anton Bruckner, Carl Czerny, Jo-
hannes Brahms, u.a. 
Ulfert Smidt (Marktkirche Hannover) 
– Orgel

Kirchenmusik in der Markt
kirchengemeinde Clausthal 
Veranstalter: Ev.-luth. Marktkirchen-
gemeinde Clausthal, An der Marktkir-
che 3, 38678 Clausthal-Zellerfeld

Ansprechpartner: 
Kantor Arno Janssen, 
Tel.: 05323-948885; 
Mail: arnojanssen1@gmx.de

Kirchenmusik in der 
Dorfkirche Buntenbock
Veranstalter der Reihe „Musik in der 
Dorfkirche: Ev.-luth. Kapellengemein-
de Buntenbock und FoKuS e.V.
Ansprechpartner: 
Kantor Arno Janssen, 
Tel.: 05323-948885; 
Mail: arnojanssen1@gmx.de



�

Konzerte in der Stabkirche 
zu Hahnenklee
Mai bis Oktober:        Hahnenklee
Jeden Donnerstag um 19:30 Uhr Kon-
zert in der Stabkirche. 
Zusätzliche Konzerte durch die Stif-
tung Hahnenklee: Orgel, Turmglo-
ckenspiel, Open-Air, Klavierkonzerte, 
Kammermusik, Chöre u.v.m.
Aktuelle Informationen sind stets auf 
der Internetseite zu finden:

www.stabkirche.de

Weitere regelmäßige 
Veranstaltungen: 
Jeden Donnerstag    Hahnenklee      
um 11:15 Uhr (Januar - Oktober): 
ORGEL- und CARILLONFÜHRUNG, 
Erklärung der Funktion der Instrumen-
te und kurze Klangbeispiele.
Dauer ca. 45 Minuten. Wir bitten um 5,- 
€ Pro Person (Kinder bis 14 Jahre 2,- €) 

KIRCHE & TOURISMUS

April 2024

Ostermontag, 1. April:	
„Gottlob” – geführte Familienwan-
derung mit kleinen Überraschungen 
und Etwas zum Nachdenken zur Gott-
lob-Hütte. Treffpunkt: 17 Uhr Kurhaus 
Hahnenklee
Heidi Stagge und 
Jörg Uwe Pehle, Pastor

Sonntag 7. April:	
„Leben wollt ich” – Gottesdienst 
und Vernissage zur Eröffnung der 
Ausstellung mit Werken der Unnaer 
Malerin Sonja Weis
17 Uhr, St. Salvatoris, Zellerfeld
Dauer der Ausstellung: 7.4. bis 12.5.

Mittwoch, 17. April:			 
Mittwochs in St. Petrus		
Kirchen – Bistro, 
offener Gemeindetreff
St. Petrus Schulenberg, 19-22 Uhr

Donnerstag, 18. April:	
„Nazi-Unrecht mitten 
im Harz” 
Vortrags- und Gesprächsabend im 
Rahmen der Ausstellung „Leben wollt 
ich” mit Firouz Vladi, AG Spurensuche 
Südharz.
19 Uhr, St. Salvatoris, Zellerfeld

Donnerstag, 25. April:		
WortMusik 
in St. Salvatoris, Zellerfeld
17:00-17.:30 Uhr, Eintritt frei	
Sängerin Katja Hackmann, Löhne/
Hahnenklee

Samstag/Sonntag, 27.+28. April:	
Die Zuversicht liegt in mir …
Eine Reise in die farbige Welt der Fan-
tasie ...
Malen, Zeichnen, Entspannen ...
Malworkshop, St. Petrus, 
Schulenberg

Sonntag, 28. April:			 
16 Uhr Gottesdienst mit Vernissage	
St. Petrus Schulenberg

Mai 2024

Dienstag, 14. Mai:	
„Zwischentöne im 
Niemandsland” 
Sybille Fritsch mit einem optimistisch-
lyrischen Gang zwischen den Welten.
Musikalische Lesung 
19 Uhr, Dorfkirche Buntenbock

Mittwoch, 15. Mai:			 
Mittwochs in St. Petrus		
Kirchen-Bistro, 
offener Gemeindetreff
St. Petrus Schulenberg, 19-22 Uhr

Donnerstag, 23. Mai:		
WortMusik 
in St. Salvatoris, Zellerfeld	
17:00-17:30 Uhr, Eintritt frei
N.N.

Sonntag, 26. Mai:			 
Ein - Aus - Durch - Weit - Blick
Gottesdienst und Vernissage zur Aus-
stellung mit Werken von Regine Kas-
per Atelier KasperArt Kellenhusen.
11 Uhr St. Salvatoris, Zellerfeld
Dauer der Ausstellung:
26. Mai bis 23. Juni

Freitag, 31. Mai:	 		
Trauung to go, St. Andreasberg

Freitag, 31. Mai:	 	
Der Gospelchor Lüneburg 
in Concert
19 Uhr St. Antonius-Kirche,
Bad Grund. Eintritt: € 15.- AK	

Samstag, 1. Juni:	
Gospelchor Lüneburg und 
die St. Nikolai-Gospel-Singers 
in Concert
18 Uhr St. Nikolai-Kirche, Altenau
Eintritt € 15.- AK

Veranstaltungen 
Kirche & Tourismus 2024

WortMusik in 
St. Salvatoris – 
ab April an jedem 
4. Donnerstag/Monat
Zuhören – eintauchen – abschalten 
– entspannen – nachdenken – auf-
tanken – bei schöner Musik und 
kurzen Texten – mal ernst und nach-
denklich, mal still und besinnlich, mal 
heiter und fröhlich. Beginn ist um 17 
Uhr. Die WortMusik wird ca. eine hal-
be Stunde dauern – und im Anschluss 
geht es ab Mai dann gemeinsam auf 
den Bergbauernmarkt. Der Eintritt ist 
frei, um eine Spende am Ausgang 
wird gebeten. Termine der WortMu-
sik, die am 4. Donnerstag im Monat 
stattfindet, sind: Donnerstag, 25. 
April mit der Sängerin Katja Hack-
mann, Löhne/Hahnenklee; Donners-
tag, 23. Mai, N.N.

„Leben wollt ich! 
Leben wollt…Leben.” 
7. April bis 12. Mai, St. 
Salvatoris, Zellerfeld
Zum 50. Jahrestag der Befreiung 
der Konzentrationslager schuf die 
Bildende Künstlerin Sonja Weis aus 
Unna (+) eine dokumentarische Por-
traitreihe von unbekannten und be-
kannten jüdischen Persönlichkeiten 
– Portraits von verfolgten und ermor-
deten Menschen, die aus der Anony-
mität als Einzelne sichtbar werden. 
In Anlehnung an das Gedenken 
Todesmärsche im Harz vom April 
1945 werden die Arbeiten vom Son-
ja Weis vom 7. April bis zum 12. 
Mai in St. Salvatoris zu sehen sein. 
Eröffnet wird die Ausstellung am 
Sonntag, dem 7. April, um 17 Uhr mit 
einem Gottesdienst in St. Salvatoris.

Musikalische Lesung

„Zwischentöne im 
Niemandsland” 

Dienstag, 14. Mai, 19 Uhr, 
Dorfkirche Buntenbock 
Sybille Fritsch-Oppermann – vielen 
als Lyrikerin, Philosophin, Religions- 
und Kulturwissenschaftlerin und ehe-
malige Pastorin im Oberharz bekannt, 
lädt mit ihren Texten ein zu einem op-
timistisch-lyrischen Gang zwischen 
den Welten.
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Klose Innenausbau GmbH
An der Rösche 4-6
38678 Clausthal-Zellerfeld
Tel. 05323 / 9360-0
www.klose-fenster.de

• Fenster in Holz und Kunststoff
• Türen für innen und außen
• Innenausbau und Treppen
• Möbel nach Maß

Das Fundament 

unserer Bank:

unsere Mitglieder.

vbimharz.de

Gemeinsam stärker.

Als Genossenschaftsbank setzen wir 
auf Regionalität: Wir sind dort zu Hau-
se, wo auch Sie zu Hause sind. Werden 

HEINRICH

WILGENBUS
Inh. Martin Wilgenbus

Klempner- und Installationsmeister

Hahnenklee-Bockswiese
Pochwerkstraße 5

Telefax (0 53 25) 32 67


(0 53 25)

22 51

Bauklempnerei  •  Installation 
Sanitäre Anlagen

Gasherde und Gasanlagen

Am Schwarzenberg 11
38707 Altenau
Tel. 05328 / 9109020

Öffnungszeiten:
Montag-Freitag 
	   7:30-19:00 Uhr
Samstag 	  7:30-16:00 Uhr
Sonntag 	10:00-12:00 Uhr

- Neu- und Gebrauchtwagen
- Finanzierung
- Reifenservice
- Klimaservice
- täglich TÜV + AU

Genießen Sie unsere
 große Auswahl 
an regionalen

 Brot und 
Backwaren-Spezialitäten,

 auch mit Dinkelmehl.

Bei uns erhalten Sie den 
„Echten 

Harzer Flottkuchen”!

Adolph-Roemer-Straße 5
38678 Clausthal-Zellerfeld 

 Tel. 0 53 23 / 35 14
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Krankheitsbedingt muss der für den 
9. März um 18 Uhr in der Kirche in 
Wildemann geplante 18mal6-Gottes-
dienst leider ausfallen. Der nächste 
Termin ist dann am Samstag, 11. Mai, 
um 18 Uhr in Altenau. Es werden wie-
der Workshops innerhalb des Got-
tesdienstes für Abwechslung und ein 
tieferes Eintauchen in eine besondere 
Thematik geboten. Auch für eine stim-
mungsvolle musikalische Begleitung 
ist wieder gesorgt.
Die 18mal6-Gottesdienste sollen das 
gottesdienstliche Angebot im Ober-
harz durch ein frischeres, populäreres 
Konzept ergänzen. Er unterscheidet 
sich sowohl durch Ablauf als auch 

KIRCHE IM OBERHARZ

Den Eröffnungsvortrag übernimmt in Vertretung Ute Rokahr. 
Infos zur Reihe bei ihr unter Tel. 0171 56 68 106, Mail: ute.rokahr@evlka.de

18mal6-Gottesdienst-Reihe 
geht im Mai in die nächste Runde!

Studie zu sexualisierter 
Gewalt in der 
evangelischen Kirche
Seit Ende 2020 untersuchte der in-
terdisziplinäre Forschungsverbund 
ForuM im Auftrag aller 20 evangeli-
schen Landeskirchen in Deutschland 
die Strukturen und Bedingungen, die 
sexualisierte Gewalt in evangelischer 
Kirche und Diakonie begünstigen. Am 
25. Januar stellten die Forschenden 
die Ergebnisse ihrer dreijährigen Tä-
tigkeit in Hannover vor.
Bitte an Betroffene, sich zu melden
Die evangelischen Kirchen bitten Be-
troffene, die sexualisierte Gewalt in 
evangelischer Kirche und Diakonie 
erlitten haben, sich bei einer nicht-
kirchlichen oder kirchlichen Anlauf-
stelle zu melden. Das bundesweite 
„Hilfe-Portal Sexueller Missbrauch” 
ist unter Telefon 0800 2255530 oder 
auf https://www.hilfe-portal-miss-
brauch.de erreichbar; Kontakte der 
kirchlichen Stellen sind auf der Seite 
praevention.landeskirche-hannovers.
de aufgeführt.
Eine gut lesbare Zusammenfassung 
der Ergebnisse und Empfehlungen 
der ForuM-Studie steht auf https://
www.forum-studie.de zum Download 
zur Verfügung.
Quelle: Pressestelle der Landeskirche 
Hannovers, Stand: 05.02.2024

Musikauswahl 
oder die Art 
und Weise der 
Verkündigung 
aber auch 
durch die Licht-
stimmung, die 
man aus einem 
klassischen 
Gottesdienst 
am Sonntag-
morgen eher 
nicht kennt.
Schon einmal 
zum Vormerken: Der nächste 18mal6-
Gottesdienst findet dann am Sams-
tag, 10. August, um 18 Uhr statt. Der 

Ort wird noch rechtzeitig bekanntge-
geben. 
Weitere Infos, die Themen der Got-
tesdienste und Aktuelles unter: 
https://18mal6-oberharz.wir-e.de/ak-
tuelles
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Konfirmationen des Jahrgangs KU 2024 – 
vorgesehen für das Frühjahr 2024

Änderungen vorbehalten! 
Alle Kirchengemeinden haben sich dieses Jahr entschieden, nur einen Gottesdienst zur Konfirmation mit Beichte und 
Abendmahl zu feiern, so dass der Vorabendgottesdienst entfällt.
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Bald ist das KU-Jahr für die dies-
jährigen Konfirmand*innen vorbei. 
Einige von ihnen schauen in die-
sem Artikel zurück und berichten 
von ihren Eindrücken und Erleb-
nissen:
Leni Körner: „Am KU hat mir alles 
gefallen. Ich habe mehr über meinen 
Glauben und viele weitere interes-
sante Dinge gelernt. Ich bin zum KU 
gegangen, da ich konfirmiert werden 
möchte. Mein Highlight war die KU-
Fahrt. Ich habe neue Leute kennen-
gelernt und hatte lustige Abende.”
Christopher Janssen: „Am Unter-
richt finde ich gut, dass wir jedes Mal 
unterschiedliche, interessante The-
men haben. Beim KU habe ich ge-
lernt, wie genau ein Gottesdienst auf-
gebaut und vorbereitet wird. Ich bin 
zum KU gegangen, damit ich tiefere 
Einblicke in Themen, die mich interes-
sieren (z.B. den Tod) bekomme. Mein 
KU-Highlight war die Konfi-Fahrt. Es 
war wie eine Klassenfahrt und man 
hat dort die anderen erst richtig ken-
nengelernt.”
Nina Steuernagel: „Ich finde es gut 
am KU, dass es nicht wie Schule 

Die Wände sind frisch gestrichen, das 
coole Logo der Evangelischen Jugend 
Harzer Land prangt im „Wohnzimmer” 
und im Flur ist eine „Wall of Fame” 
entstanden, auf der alle Ehrenamt-
lichen unterschrieben haben. Denn 
was wäre die Evangelische Jugend 
ohne ihre Gesichter? Die vielen un-
terschiedlichen Charaktere mit ihren 
besonderen Gaben und Talenten? 
Wo dieses tolle neue Zuhause ist? Im 
Gemeindehaus in Clausthal, Schul
straße 2a, in den schönen, hellen und 
großzügigen Räumlichkeiten unter 
dem Dach. 
Und das kam so: Als Diakonin Annka 
Schirmer im Juni 2023 erfuhr, dass 
das bisherige Gemeindebüro, das 
PGH in der Bornhardtstraße, in Zu-
kunft nicht weiter zur Verfügung ste-
hen würde, wurde nach neuen Opti-
onen gesucht. Die Entscheidung fiel 
auf die Räume in Clausthal. „Es war 

ist und man nicht gezwungen wird, 
mitzumachen. Außerdem, dass wir 
auch Spiele und Austausch-Runden 
machen. Beim KU habe ich gelernt, 
wie ein Gottesdienst vorbereitet wird 
und auch viel über das Vaterunser. Ich 
bin zum KU gekommen, um mehr über 
meine Religion und meinen Glauben 
zu lernen. Eins meiner Highlights war 
die KU-Fahrt, weil wir dort viel gelernt 
haben, eine schöne Zeit hatten und 
es sehr Spaß gemacht hat mit Leu-
ten, die sich für das Gleiche wie ich 
interessieren, neue Erfahrungen zu 
machen.”
Carolin Hille: „Ich fand es gut, neue 
Sachen allgemein zu erfahren, aber 
auch über meine Religion und einfach 
die Meinung von anderen kennenzu-
lernen. Außerdem hat mir gefallen, 
dass die Einheiten auch Kreativ- und 
Gruppenarbeiten hatten, sowie die 
Spiele, die wir zwischendurch ge
spielt haben. Jeder Gottesdienst 
hatte ein anderes Thema. Kurz vor 
Weihnachten kamen zum Beispiel 
Leute aus verschiedenen Ländern 
in die Kirche, die uns erzählt haben, 
wie sie Weihnachten und Neujahr fei-
ern. Ich habe mich dazu entschieden, 

Neues Zuhause für die 
Evangelische Jugend Oberharz

sofort klar, die Jugendlichen von An-
fang an mit ins Boot zu nehmen. Das 
gemeinschaftliche Projekt: ‚Einen Ort 
für Vielfalt schaffen‘ startete. Die Ju-
gendlichen wurden natürlich nach 
ihren Ideen befragt und sie bekamen 
weitestgehend freie Hand, ihre neu-
en Räume so zu gestalten, wie sie es 
sich vorstellen!” Und das sah dann 
so aus, wie das Foto erahnen lässt. 
Die Fördermittel aus dem „Räume”-

Programm der Landeskirche Hanno-
vers wurden bewilligt, Anfang Februar 
an zwei Tagen Malerrolle und Pinsel 
geschwungen, schließlich folgte der 
Aufbau der Umzugsmöbel und neu-
er Einrichtungsgegenstände wie Sitz
säcke sowie variabler Besprechungs-
tisch mit passenden Stühlen – und für 
März/April ist nun der komplette Um-
zug geplant! Alle packen mit an, damit 
Ende April eine große Eröffnungsparty 
starten kann. „Alle Interessierten sind 
dazu eingeladen, einen Blick hinter 
die Kulissen zu werfen und die wich-
tige Arbeit der Evangelischen Jugend 
im Oberharz kennenzulernen!”, wer-
ben Annka Schirmer und die Jugend-
lichen, die sich auf viele Gäste freuen.  
Der genaue Termin ist auf den Social 
Media-Kanälen der Evangelischen  
Jugend  Oberharz  und  auf  
https://kirchenregion-oberharz.wir-e.de
zu finden! 

Eindrücke aus dem Konfirmandenunterricht
Konfirmand*innen erzählen von ihrem KU-Jahr

mich konfirmieren zu lassen, weil ich 
einfach etwas mehr über meine Reli-
gion lernen und meinen Glauben be-
kennen wollte. Ich fand die Geschich-
te des Christentums interessant und 
wollte einfach wissen, was es noch 
über sie zu erfahren gibt. Was mir 
erst später aufgefallen ist: Wenn ich 
zu den Gottesdiensten ging, konnte 
ich einfach auch mal etwas runterfah-
ren und musste nicht an den ganzen 
Schulstress und über andere Sachen 
nachdenken. Ich konnte einfach mal 
zuhören und an mich selbst denken 
– und an Gott.”

Marie Schulz: „Ich fand an der KU-
Zeit gut, dass man Spaß haben konn-
te und dass wir zwischendurch gegen 
die Langeweile Spiele gespielt haben. 
In der KU-Zeit habe ich gelernt, was 
mir besonders wichtig ist und was ich 
schätzen sollte. Außerdem habe ich 
viele wichtige Dinge über das Thema 
Tod gelernt und viel über Gott. Meine 
Highlights sind auf jeden Fall das KU-
Camp. Wir haben uns besser kennen-
gelernt, zusammen gelacht und viele 
schöne Lieder gesungen. Allgemein 
hat die KU-Zeit viel Spaß gemacht.”
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Liebe Kinder!

Wir laden herzlich Dich zu DER Kin-
derfreizeit in der ersten Osterferien-
woche in ein tolles Gruppenhaus bei 
Duderstadt ein: dem Waldfrühling. 
Dort wollen wir zu einem kindge-
rechten Thema gemeinsam spielen, 
kreativ sein, Abenteuer erleben und 
singen. Insgesamt wollen wir mit Dir 
und 35 anderen Kindern eine tolle und 
spannende Woche vor Ostern in der 
Region Eichsfeld verbringen.

Hier die Fakten:
Wann? Von Montag, 18. März um 7:30 

Oster-Kinderfreizeit:
„Waldfrühling” auf dem Pferdeberg 

vom 18. bis 22. März
Uhr bis Freitag, 22. März um 13:00 
Uhr.

Wer? 36 Kinder im Alter von 8-12 
Jahren aus dem Kirchenkreis Harzer 
Land.

Wo? Ferienparadies Pferdeberg, Zum 
Ferienparadies 2, 37115 Duderstadt.
Kosten inkl. Unterkunft, Verpflegung: 
185 €.
Kinder, die nicht zur evangeli-
schen Kirche gehören, zahlen 
230 €. Hinweis: Über die Bil-
dungskarte des Bildungs- und 
Teilhabepakets (BuT) kann 
z.B. auch eine Vergünstigung 
in Anspruch genommen wer-
den. Eigenanreise, ggf. kön-
nen Fahrgemeinschaften or-
ganisiert werden. 
Leitung: Diakon David Scher-
ger, Sonja Abendroth mit 
Team der Evangelischen Ju-
gend im KK Harzer Land.
Anmeldung zur Oster-Kinder-

freizeit „Waldfrühling” online über: 
www.evjudi.de/freizeiten/kinder oder 
scannen Sie den 
QR-Code:

Kontakt:
Evangelische 
Jugend 
Harzer Land
Diakon David Scherger, 
Telefon: 0171-1758264
E-Mail: david.scherger@evlka.de

 
 

OSTER-
KINDERFREIZEIT 
„Waldfrühling“       

auf dem Pferdeberg 
vom 18.-22. März 2024 

 

Liebe Kinder und liebe Eltern! 
Wir laden Dich herzlich zu DER 
Kinderfreizeit in der ersten 
Osterferienwoche in ein tolles 
Gruppenhaus bei Duderstadt ein: dem 
Waldfrühling. Dort wollen wir zu einem 
kindgerechten Thema gemeinsam 
spielen, kreativ sein, Abenteuer erleben 
und singen. Insgesamt wollen wir mit 
Dir und 35 anderen Kindern eine tolle 
und spannende Woche vor Ostern in der 
Region Eichsfeld verbringen. 

Hier die Fakten: 
Wann? Von Montag, 18. März um 7.30 Uhr 
bis Freitag, 22. März um 13.00 Uhr 
Wer? 36 Kinder im Alter von 8-12 Jahren aus 
dem Kirchenkreis Harzer Land                     
Wo? Ferienparadies Pferdeberg,                                
Zum Ferienparadies 2, 37115 Duderstadt 
Kosten inkl. Unterkunft, Verpflegung: 
185 € 
Kinder, die nicht zur evangelischen 
Kirche gehören, zahlen 230€. Hinweis: 
Über die Bildungskarte des Bildungs- und 
Teilhabepaket (BuT) kann z.B. auch eine 
Vergünstigung in Anspruch genommen 
werden. 
Eigenanreise, ggf. können 
Fahrgemeinschaften organisiert werden.                                            
Leitung: Diakon David Scherger, Sonja 
Abendroth mit Team der Evangelischen 
Jugend im KK Harzer Land 

Anmeldung zur Oster-Kinderfreizeit 
„Waldfrühling“ online über: 
www.evjudi.de/freizeiten/kinder oder 
scannen Sie den QR-Code: 

Mit der schriftlichen Bestätigung der 
Teilnahme wird die Anmeldung erst 
verbindlich. 

Waagerecht:
3. Kleine, süße, rote Früchte vom Baum 
5. Bringt an Ostern die Eier
6. Blume, dem die Gans den Namen gab
8. Damit fährt der Bauer auf das Feld

Alles wird neu – was liegt denn da in der Luft ?
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Waldfrühling. Dort wollen wir zu einem 
kindgerechten Thema gemeinsam 
spielen, kreativ sein, Abenteuer erleben 
und singen. Insgesamt wollen wir mit 
Dir und 35 anderen Kindern eine tolle 
und spannende Woche vor Ostern in der 
Region Eichsfeld verbringen. 

Hier die Fakten: 
Wann? Von Montag, 18. März um 7.30 Uhr 
bis Freitag, 22. März um 13.00 Uhr 
Wer? 36 Kinder im Alter von 8-12 Jahren aus 
dem Kirchenkreis Harzer Land                     
Wo? Ferienparadies Pferdeberg,                                
Zum Ferienparadies 2, 37115 Duderstadt 
Kosten inkl. Unterkunft, Verpflegung: 
185 € 
Kinder, die nicht zur evangelischen 
Kirche gehören, zahlen 230€. Hinweis: 
Über die Bildungskarte des Bildungs- und 
Teilhabepaket (BuT) kann z.B. auch eine 
Vergünstigung in Anspruch genommen 
werden. 
Eigenanreise, ggf. können 
Fahrgemeinschaften organisiert werden.                                            
Leitung: Diakon David Scherger, Sonja 
Abendroth mit Team der Evangelischen 
Jugend im KK Harzer Land 

Anmeldung zur Oster-Kinderfreizeit 
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Senkrecht:
1. Sorgt für unseren Honig
2. Tiere, die im Wasser leben
4. Strahlt vom Himmel
7. Vögel legen ihre Eier hinein

Lösungswort:  

___    ___    ___    ___    ___    ___
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Im November feierte die Kita 
Mönchstalweg ihr 50-jähriges Jubilä-
um mit einer sehr vielfältigen, gelun-
genen Festwoche. Jeden Tag gab es 
eine andere Aktion, auch die Eltern 
und Pastorin Mirja Rohr beteiligten 
sich mit viel Freude an der Sache. Am 
Sonntag wurde die Festwoche mit 
einem Familiengottesdienst und an-
schließendem Empfang abgeschlos-
sen; nach dem Gottesdienst ließen 
die Kinder vor der Kirche Luftballons 
steigen.
In den Wintermonaten stand in der 
Kita alles im Zeichen des Themas 
„Schnee”.  Es wurden Schneeflocken 
und Schneemänner und -frauen ge-
bastelt. Das Außengelände wurde zur 
Rutschrennbahn, tolle Schneehöhlen 
entstanden. Eiswürfel wurden einge-
färbt, die Kinder konnten dann auch 
von drinnen gut beobachten, wie sie 
draußen im Schnee gefroren und sich 
veränderten. Auch im musikalischen 

Neues aus der Kita Mönchstalweg

Winterliche Basteleien 
in der Kita

Bereich wurde das Thema mit  Win-
terliedern wie z. B. „Schneemann, rol-
le, rolle!” aufgenommen.

Sommerfreizeit für 6-13-Jährige
   Wo:   Jegindø, Thyholm, Dänemark
   Wann:  Mi, 10. Juli (spätabends) – Do, 25. Juli 2024
   Leitung: Manuela Brunow, Philipp Koch und Team
   Preis:   360 - 380 € (Fixierung im Januar 2024)

Auf einen Blick: Kinderfreizeit Dänemark 2024

Anmeldung und Information
Manuela Brunow
Ludwig-Jahn-Straße 38
38678 Clausthal-Zellerfeld
05323 96 20 41 (Manuela Brunow)
0157 5472 5568 (Philipp Koch)
kinderfreizeit.brunow@gmail.com

Kinderfreizeit Brunow der Marktkirchengemeinde Clausthal - Mit freundlicher Unterstützung des Evangelischen Jugenddienstes Harzer Land
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Warum soll Kirche im Oberharz im-
mer in den Kirchen stattfinden? War-
um nicht mal einen Gottesdienst im 
eigenen Garten? Nach dem großen 
Erfolg im vergangenen Jahr geht die 
Sommer-Gottesdienstreihe „Näher 
zu Dir!” in die nächste Runde. Dazu 
geht es wieder in „Nachbars Gar-
ten” – aber auch „näher zu Gott”… 
Alle evangelischen Gemeinden in 
der Region Oberharz beteiligen sich 
– und natürlich die Pastor*innen, 
Prädikant*innen und Lektor*innen im 
Oberharz. Im Moment gibt es noch 
überall die Möglichkeit, sich zu den 
jeweiligen Gottesdienstzeiten zu be-
teiligen. Wer aus den einzelnen Ge-
meinden kann sich vorstellen, sei-
nen Garten dafür zur Verfügung zu 
stellen und möchte Gastgeber*in 
sein?
Anmeldungen werden bis zum 20. 
April entgegengenommen! 
Und ganz wichtig: 
Gastgeber*innen 
wird es sehr ein-
fach gemacht: 
Niemand muss 
40 Sitzgelegen-
heiten vorhalten. 
Wer kommen mag, 
kann kommen 
– und bringt sich 
seine Sitzgelegen-
heit einfach mit – 
Klappstuhl, Decke 
– oder man steht 
einfach.” 

„Näher zu dir!” – Andachten in 
den Oberharzer Gärten
Gottesdienst-Reihe von Juni bis September: 

Wer möchte Gastgeber sein?

Hier geht‘s zur 
Anmeldung: 
https://www.formulare-e.de/f/naher-zu-
dir-gartengottesdienste-im-oberharz

Die Termine: 

Juni 
9. Juni um 9:30 Uhr in Schulenberg 
30. Juni um 11 Uhr in Altenau

Juli 
14. Juli um 9:30 Uhr in Bad Grund 
21. Juli um 9:30 Uhr in Wildemann 
21. Juli um 11 Uhr in Hahnenklee 
28. Juli um 11 Uhr in St. Andreasberg 
28. Juli um 11 Uhr in Zellerfeld 

August 
4. August um 11 Uhr in Zellerfeld 
11. August um 11 Uhr in Clausthal 
25. August um 10 (mit Vorstellung der 
Konfis) in Buntenbock

September 
1. September um 9:30 Uhr (mit Vor-
stellung Konfis) in Lautenthal

Ein–Aus–Durch–Weit 
–Blick 

Impressionen von der Ostsee von 
Regine Kasper, KasperArt

Die in Kellenhusen lebende Künstlerin 
Regine Kasper präsentiert mit dieser 
Ausstellung einen Einblick in ihre um-
fangreichen Arbeiten. 
Der Fokus der Künstlerin ist das Er-
schaffen von Strukturen bzw. hap-
tischen Oberflächen, die man in der 

Natur wiederfindet. Dabei verwendet 
Sie selbst erstellte Pasten aus Sand, 
Steinen, Marmormehl, Rügener Krei-
de etc. Durch das Auftragen von vie-
len Schichten aus Acrylfarbe, Pig-
menten und erstellten Lasuren 
entstehen abstrakte Strand- und 
Wasserlandschaften in Naturtönen.  
Ihre Werke haben den Weitblick und 
Ausblick über das Meer und die Küste 
zum Thema.
Sonntag, 26. Mai, 11 Uhr Gottes-
dienst und Vernissage in St. Salva-
toris, Zellerfeld.
Regine Kasper wird im Gottesdienst 
und zur Vernissage anwesend sein.  
Dauer der Ausstellung: 26. Mai bis 23. 
Juni, St. Salvatoris, Zellerfeld.		
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Gemeinsam, 
nicht allein das 
Leben feiern und 
Schätze finden 
– das wollen die 
Oberharzer Kir-
chengemeinden 
mit einem großen 
gemeinsamen 
Tauf-Gottesdienst 
am Samstag, 24. 
August 2024, ab 
15 Uhr in Bocks-
wiese. Veranstal-
tungsort ist der 
kleine Kurpark in 
der Wiesenstraße 
am Wasserrad.
„Wir hatten dort bereits im Sommer 
letzten Jahres eine größere Taufe 
mit acht Täuflingen – und die Kulisse 
war sehr schön”, beschreibt Gisela 
Schulte vom Hahnenkleer Kirchen-
vorstand.

Die ev.-luth. Gemeinden im Oberharz 
aus Altenau-Schulenberg, Bad Grund, 
Buntenbock, Clausthal, Hahnenklee, 
Lautenthal, St. Andreasberg, Wilde-
mann und Zellerfeld bieten wieder 
eine gemeinsame Taufgelegenheit an 
im August 2024.

Wenn Menschen getauft wer-
den, ist der Gedanke dahinter: 
Dieser Mensch gehört zu Gott.  
Wie wäre es, dieses Fest zusammen 
mit anderen Familien gemeinsam zu 
feiern? 

Bei schönem Wetter würden wir den 
Gottesdienst gerne draußen in Bocks-
wiese feiern. Bei Regen wechseln wir 
in die St. Salvatoris-Kirche Zellerfeld.  
Wer Lust hast: einfach anmelden un-
ter https://tauffest-oberharz.wir-e.de 
oder über das Kirchenbüro Oberharz 
(Mo-Do 10-12 Uhr und Mi 15-16 Uhr, 
05323-7005, kirchenbuero.oberharz@
evlka.de) oder auch über die Websites 

Gemeinsames Tauffest 
der Oberharzer Gemeinden

der Kirchengemeinden.
Wer mindestens 14 Jahre alt ist, kann 
sich sogar ohne Zustimmung eines 
anderen selbst zur Taufe entschei-
den.

Im Anschluss an den Gottesdienst 
besteht die Möglichkeit für ein ge-
meinsames Kaffeetrinken mit Mit-
bring-Kuchen-Buffet. 

Adler-Apotheke
Sabine Engelen
Schulstraße 16

Clausthal-Zellerfeld
Tel. 0 53 23 / 13 45

Rats-Apotheke
Dr. Wolfgang Albrecht

Adolf-Roemer-Straße 23
Clausthal-Zellerfeld

Tel. 0 53 23 / 9 39 60

Roemer-Apotheke
Dipl.-Pharm. Eva Peinemann

Adolf-Roemer-Straße 6
Clausthal-Zellerfeld
Tel. 0 53 23 / 9393-0

Näheres wird dann mit Pastorin Mir-
ja Rohr und Pastor André Dittmann 
gemeinsam bei einem gemeinsamen 
Taufgespräch vor den Sommerferien 
besprochen.

Nähere Infos bei 
Pastor André Dittmann, 0151-503 544 
25, andre.dittmann@evlka.de
Pastorin Mirja Rohr ,05323-3291, 
mirja.rohr@evlka.de
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Seit vergangenem Jahr gibt es in den 
Oberharzer Gemeinden ein verläss-
liches Angebot für Menschen, die ei-
nen geliebten Angehörigen verloren 
haben. Das Oberharzer Trauer-Café 
gehört zum Seelsorge-Auftrag des 
verbundenen ev.-luth. Pfarramtes in 
der Region Oberharz. Die Termine 
2023 wurden von zahlreichen Teil-
nehmenden aus unterschiedlichen 
Ortschaften gut angenommen – so 
auch das erste Treffen 2024 im Feb-
ruar. 
„Immer wieder mal besteht bei An-
gehörigen ein Bedarf, im Abstand 
von Wochen oder Monaten sich noch 
einmal über den Verstorbenen, über 
die eigenen Erfahrungen mit Tod 
und Sterben, über die Erfahrungen 
mit dem eigenen Trauerprozess aus-
zusprechen”, so Pastor André Ditt-
mann.
„Jedes Trauer-Café ist offen für alle 
Gemeindeglieder und Nicht-Gemein-
deglieder der Oberharzer Gemein-
den. Also unabhängig von Religion 
oder Konfession. Alle, die einen lieben 
Menschen verloren haben, sind herz-
lich eingeladen”, sagt Pastorin Mirja 
Rohr.
Zu Beginn gibt es Kaffee und Kuchen. 
Es folgt bei jedem Treffen ein ande-
rer kurzer Inhaltlicher Impuls rund um 
das Thema Trauer. Unter anderem 
werden Erkenntnisse aus der Trau-
erforschung für die eigene Praxis in 
den Blick genommen. Im Anschluss 
ist Gelegenheit zum Austausch. Dann 
wird noch an die Verstorbenen mit 
Namensnennung gedacht – und für 
sie ein Licht angezündet.

Im Anschluss stehen die Pastor*innen 
Mirja Rohr und André Dittmann noch 
für einzelne Nachfragen gerne bereit. 
Das Angebot ist kostenfrei für die Teil-
nehmenden. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig.
Die Termine, jeweils um 15:30 Uhr: 
6.3. 	 Gemeindehaus Buntenbock, 
	 Mittelweg 21
10.4. Gemeindehaus Altenau, Berg-

straße 1
7.5. 	 St. Petrus-Kapelle Schulen-

berg, Unter den Birken 1
6.6. 	 Gemeindehaus Bad Grund, 	

Eichelberg 4
5.8.	 Gemeindehaus Lautenthal, 

Marktplatz 20
4.9. 	 Gemeindehaus St. Andreas-

berg, Kirchplatz 5
7.10. 	Gemeindehaus Wildemann, 

Innerstestraße 11
5.11. 	Kirchenladen Zellerfeld, 
	 Goslarsche Straße 19
5.12. 	Gemeindehaus Clausthal, 

Schulstraße 2a

Wer kennt das nicht, die Digitalisie-
rung begegnet uns ständig und fast 
überall. Smartphone, Tablet, Laptop, 
Internetnutzung bergen oftmals Her-
ausforderungen oder Unsicherheiten 
im Umgang mit diesen Medien.
Das DRK Familienzentrum Osterode 
& Bad Grund – Michaela Schirm-Lieb, 

die Seniorenbeauftragte der Gemein-
de Bad Grund (Harz) – Rebecca Singh 
der Evangelischen Jugend Harzer 
Land – Diakonin Ann-Kathrin Schir-
mer und Ev.-luth. Pfarrverband Ba-
denhausen und Windhausen mit Tho-
mas Waubke – führen gemeinsamen 
das Projekt „Digital-Scouts“ in der 
Gemeinde Bad Grund (Harz) weiter, 
welches Abhilfe bei aufkommenden 

DIGITAL-SCOUTS –
Hilfe, wie funktioniert mein Handy?

Fragen zu Ihrem Medium und Erleich-
terung im Alltag schaffen wird.
Wer sind eigentlich diese 
Digital-Scouts? 
Die Digital-Scouts sind Konfirman-
dinnen und Konfirmanden aus dem 
Kirchenkreis Harzer Land – Region 
Oberharz und der Kirchengemeinde 
Badenhausen und Windhausen. Wer 
kennt die Mediennutzung im Alltag 
besser, als unsere Jugend? Engagier-
te, junge Menschen beantworten ihre 
Fragen zu Smartphone, Tablet, Lap-
top und Internetnutzung. Sie geben 

ihr eigenes umfangreiches Wissen 
mit viel Freude und Elan weiter.
Die Termine stehen fest:
18.04., 16.05. und 13.06.2024 jeweils 
von 16–18 Uhr im Gemeindehaus Bad 
Grund, Eichelberg 4.
22.08.2024 von 15:30–17:30 Uhr im 
Jugendcafé Badenhausen.
24.10.2024 von 15:30–17:30 Uhr im 
Rathaus Windhausen, Sitzungssaal.
14.11.2024 von 15:30–17:30 Uhr im Ju-
gendcafé Badenhausen.
Anmeldung unter: Rebecca Singh 
(Seniorenbeauftragte Gemeinde Bad 
Grund) - Tel.: 05522 869427 oder
DRK-Familienzentrum Osterode & 
Bad Grund – Tel.: 05522 5053123.
Bitte bringen Sie zum Treffen Ihr 
aufgeladenes Gerät mit.       

Oberharzer Trauercafé gestartet!

Wir Pastoren sind für Sie und 
Ihre Anliegen da!

Melden Sie sich bitte 
telefonisch oder per 

E-Mail bei uns, wenn Sie 
Gesprächsbedarf haben. 

André Dittmann
Tel. 05323 / 830 50 41

andre.dittmann@evlka.de
Mirja Rohr

Tel. 05323 / 3291
mirja.rohr@evlka.de

Helmut Fiedler-Gruhn 
Mobil 0179/6878584

helmut.fiedler-gruhn@evlka.de
Jörg Uwe Pehle

Pastor für Kirche und 
Tourismus im Oberharz 

Mobil 0179 6741181
joerguwe.pehle@evlka.de

Michael Quendler
Seelsorgereferent

0176 14485569  
michael.quendler@evlka.de
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LEBEN IM ALTER

Gemütliche Sessel, eine Luftaufnah-
me von Clausthal-Zellerfeld an der 
Wand und ein Cappuccino auf dem 
Tisch – die Atmosphäre ist einladend 
bei der Tagespflege „Waldwiese” in 
Zellerfeld, die zur Diakonie Sozialsta-
tionen Westharz gehört. Noch dazu 
ertönt aus dem Gemeinschaftsraum, 
in dem alle Bewohner*innen zusam-
men ihre Mahlzeiten einnehmen, das 
Lied „Can’t Help Falling in Love” von 
Elvis …

Eben kommt Seelsorgereferent Mi-
chael Quendler zur Tür herein, der 
hier heute Mittag die monatliche An-
dacht hält. „Wo sind wir denn heute?”, 
fragt er eine der Mitarbeiterinnen lä-
chelnd. „Dort, wo die Musik ertönt!”, 
kommt prompt die Antwort. Michael 
Quendler wird freudig empfangen. 
Als Altar ist auf einem Tisch ein Holz-
kreuz aufgestellt, alle sitzen erwar-
tungsvoll auf ihren Stühlen. Elvis hat 
Pause, die Liedzettel werden verteilt. 
Dann kann es auch schon losgehen. 
„Lasst unser Beisammensein heute 
feiern”, sagt Michael Quendler einla-
dend, lächelnd in die Runde blickend. 
Und beim gemeinsam gesungenen 
„Laudate Omnes Gentes” stimmen 
alle ganz andächtig mit ein. Auch das 
Glaubensbekenntnis sitzt sicher. Als 
Predigt hat Michael Quendler dies-
mal einige Gedanken zur Gesellschaft 
mitgebracht: „‚Wir brauchen heute ein 
neues Gespür für die Weisheit und 
für den Sinn des Alters. Damit heben 
und schützen wir den Schatz, den die 
Gesellschaft in sich birgt.‘ So schreibt 

Anselm Grün in seinem vielbeachte-
ten Buch ‚Die hohe Kunst des Älter-
werdens‘. Doch – wie gehen wir mit 
diesem Schatz um?” Eine Frage, die 
gesellschaftspolitisch eine größere 
Rolle spielen sollte. 

In der Predigt hieß es weiter: „Men-
schen haben bei Jesus Gastfreund-
schaft und Fülle erlebt. Wie können 
Großzügigkeit und Gastfreundschaft, 
wie kann eine einladende Haltung 
konkret gelebt werden? Ganz persön-
lich. Aber auch in unseren Gemein-
den, hier im Haus, in unserem Alltag, 
in unseren Gottesdiensten.”

Miteinander – füreinander. Nehmen wir 
diese Gedanken doch mit nach Hau-
se. „Ihre Gastfreundschaft ist klasse – 
Sie haben mich mit offenen Armen als 
‚der Neue‘ empfangen und ich freue 
mich immer, wenn ich hier sein darf!” 
Dem kann sich die Leitung Sylvia Hen-
kel anschließen: „Ein wirklich tolles 
Angebot, das sehr gut angenommen 
wird – und das viele Bewohner aus 
anderen Einrichtungen gar nicht ken-
nen. Wir sind sehr dankbar, dass es 
die Andachten jetzt bei uns gibt und 
Herr Quendler zu uns kommt!” Und 
dass sich die Gäste der Tagespflege 
ebenso freuen, wurde im Anschluss 
deutlich, als Michael Quendler noch 
einmal von Tisch zu Tisch ging und 
persönliche Gespräche führte. Oft 
ist es wohl dieses „Gesehen werden” 
und Zeitnehmen in unserem Alltag, 
das den großen Unterschied macht. 
Kleine Gesten, von Herzen kommen-
de, ehrliche Zuwendung – die so viel 

Neues Gespür für den Sinn des Alters erwecken 
Seelsorgereferent Michael Quendler hält Andachten in Seniorenheimen und Tagespflegen

bewirken können. Michael Quendler 
jedenfalls ist da – und wurde auch 
schon zum Mittagessen zu den Klän-
gen von Elvis eingeladen.

Neben der Tagespflege in Clausthal-
Zellerfeld ist Michael Quendler als 
Seelsorgereferent des Kirchenkreises 
Harzer Land auch regelmäßig in an-
deren Senioreneinrichtungen und Ta-
gespflegen im Oberharz für Andach-
ten unterwegs.

Hier die neuen Termine für die Diako-
nie Sozialstationen Bad Grund und 
Clausthal-Zellerfeld: 21. März, 19. 
April, 27. Mai und 18. Juni 2024.

Uhrzeit (ca.): Bad Grund: 10:45 Uhr, 
Clausthal-Zellerfeld: 11:30 Uhr.

Mareike Spillner

Klosterhof 2 • 38678 Clausthal-Zellerfeld  (05323) 969 520 info@klosterhofgmbh.de www.klosterhofgmbh.de

Wir bringen den Menschen die Freude Am Leben zurück

HAUS DER PHANTASIE 
Wohnen und Tagesstruktur für 
seelisch behinderte Menschen
(05323) 969 552

(05323) 969 520

HAUS DER ElEMENTE 
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Martini-
Kirchen-
gemeinde
St. Andreasberg

Pfarramt St. Andreasberg
Kirchplatz 5a
37444 St. Andreasberg 
KV-Begleitung
Pastor André Dittmann 
(s. KG Zellerfeld u. KG Lautenthal)
https://martinigemeindesanktan-
dreasberg.wir-e.de

Kirchenbüro
Grit Sauer, Kirchplatz 5b
Dienstag 16:00-17:00 h
Tel.-Nr. 05582 1538, Fax: /1539
kg.st.andreasberg@evlka.de
oder über das 
Kirchenbüro Oberharz 
An der Marktkirche 3 / Eingang 
Schulstr., 
38678 Clausthal-Zellerfeld
kirchenbuero.oberharz@evlka.de
Telef. erreichbar: 05323-7005 
Mo-Do 10-12 h, Di+Do zus. 15-16 h
Öffnungszeiten: Mi 10-12 Uhr, 
Do 10-12 Uhr und 15-16 Uhr

Küsterin St. Andreasberg
Gabriele Raschke
Tel.-Nr. 0175 5302157
Friedhofsverwaltung 
St. Andreasberg
Gerd Braune, 
Arme-Sünder-Gasse 7
Tel.-Nr. 05582/1080
Kindergarten St. Andreasberg
Leiterin:  Suzanne Dreese
Tel.-Nr.: 05582/741
Glückauf-Weg 5
kita.st.andreasberg@evlka.de
Spendenkonto
Sparkasse Hildesheim Goslar Peine
IBAN: DE52259501300000009746
BIC NOLADE21HIK
Verwendungszweck 
„St. Andreasberg”

ST. ANDREASBERG

Nach wie vor werden wir vom Team 
des Nationalparkhauses St. Andre-
asberg unterstützt. Jeweils im vier-
zehntägigen Rhythmus besuchen die 
jungen Leute unsere Kindergarten-

Schon Gewesenes und Neues aus unserer 
Ev. luth. Kindertagesstätte in St. Andreasberg

kinder, um sie spielerisch an Natur 
und Tierwelt im Harz heranzuführen.
Ebenfalls alle 14 Tage geht ein Erzie-
her mit 2-4 Kindern in unser Gemein-
dehaus, um am Kochen „Jung und 
Alt” teilzunehmen. Eine Bereicherung 
für beide Generationen – und gemein-

sam und selbst zubereitet schmeckt 
es doch am besten! Zwischen Zu-
bereitung und Essen bleibt oft noch 
etwas Zeit, in der Groß und Klein mit-
einander singen, basteln, spielen oder 
einfach im Sitzen tanzen. Selbstver-
ständlich können die Kinder auch zur 
Tischgemeinschaft beitragen, indem 
sie den Tisch mit decken, dekorieren 
und mit den Erwachsenen ein Tisch-
gebet sprechen.
Religionspädagogisch werden wir als 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Kindertagesstätten-Verbandes Har-
zer Land laufend weiter geschult und 
werden gerne durch unsere Pastorin-
nen und Pastoren unterstützt.
Im letzten Jahr haben wir mit kleinen 
Gruppen die Kirche erkundet. Dabei 
unterstützte mich unsere Handpuppe 
Lieselotte, die sich an verschiedenen 
Plätzen in der Kirche fotografieren 
ließ. Die Kinder hatten viel Freude, 
nach den Fotos den Platz zu finden 
und erfuhren gleich um welchen Platz 
es sich handelt und wofür er genutzt 
wird. Zu dieser Zeit konnten wir eben-
falls die verschiedenen Kunstwerke 
der Ausstellung Natur-Mensch be-
wundern. Ein besonderes Erlebnis für 
die Kinder war im Flur zur Empore die 
„Platte des Lebens” von den Künst-
lern Kretschmer, Krause und Stauber 
zu sehen. Mit einem entspannenden 
Sound konnten sie nicht nur hören, 
sondern auch spüren. Die Aussage 

eines Kindes meiner Gruppe war es: 
Das hat mein Herz berührt. Natürlich 
hat diese Aussage auch mich und 
mein Herz berührt.
Seit August 2023 arbeiten wir mit Frau 
Pastorin Mirja Rohr zusammen. Wir 

hatten bereits mehrere Gelegenheiten, 
wie z.B. zum Einschulungsgottes-
dienst, bei unserem Lichterfest, beim 
Jubiläumsgottesdienst am 1.12.2023 
und zu einem vorweihnachtlichen 
Beisammensein in unserer Kita.

Verabschieden 
mussten wir 
uns schweren 
Herzens von 
Beate Trenk
ner, die seit 
1995 mit viel 
Elan und Herz 
in unserer Kita 
tätig war. Sie 

ist seit Oktober 2023 in ihrem wohl-
verdienten Ruhestand.
Unsere nächsten Vorhaben sind es, 
weiter unsere Kirche zu besuchen und 
den Kindern näher zu bringen. Wir 
wollen am Kochen Jung und Alt wei-
ter teilnehmen und planen in gewis-
sen Abständen mit einer Kleingruppe 
von Kindern das Seniorenheim zu 
besuchen. Kinder und Ältere können 
mit kleinen Angeboten und Aktivitäten 
Spaß miteinander haben und so das 
Alltagsleben bereichern. Den Anfang 
damit haben wir im Dezember ge-
macht, als wir mit allen Krippen- und 
Kindergartenkindern in der Harzresi-
denz gesungen haben und ein Finger-
spiel spielten.
Wir freuen uns auf weitere freudige 
und schöne Treffen.

Ina Kamp
Gruppenleitung Wildkatzengruppe
Kindertagesstätte St.Andreasberg

M
ite

inander

Füreinander

KIRCHE
IM

OBERHARZ
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ST. ANDREASBERG

Die Friedhofsverwaltung für den Fried-
hof der ev.-luth. Martini-Gemeinde 
informiert die Nutzungsberechtigten, 
dass die Gräber der Jahrgänge von 
1998 (Bestattungszeit) und natürlich 
auch die Zeit davor, abgelaufen sind. 
Dieses gilt für die Urnenbestattung, 
genauso wie für die Erdbestattung (25 
Jahre Ruhezeit). Die Ruhezeit kann 
verlängert werden, wenn Sie einen 
formlosen Antrag an Gerd Braune, 
Arme-Sünder-Gasse 7, 37444 St. An-
dreasberg stellen. Es ist nicht mög-
lich, die Angehörigen schriftlich zu 
informieren, da die meisten Adressen 
nach 25 Jahren nicht mehr aktuell sind 
und die Suche sehr aufwendig ist und 
meist keine Erfolge bringt. Bitte hel-
fen Sie mit und informieren Sie auch 
Ihre Angehörigen und Bekannten. 
Danke, dass Sie die Gräber Ihrer An-
gehörigen so gut pflegen und damit 
auch unseren Friedhof verschönern. 

Einladung zu den 
österlichen 
Veranstaltungen
Wir laden zum Gründonnerstags-
gottesdienst am 28.03.2024 mit 
Tischabendmahl um 19 Uhr in das 
Gemeindehaus ein.

Herzliche Einladung zur Passions-
musik am Karfreitag in der Martini-
kirche am 29.03.2024 um 17.00 Uhr

Es kommen Werke von John.-Seb. 
Bach, W.-A. Mozart, Ph. Telemann, 
G.-F. Händel sowie Musikstücke aus 
dem alpenländischen Raum zur Auf-
führung. Die Musik umfasst Gesangs- 
und Flötenstücke sowie Stücke mit 
dem Streichquartett. Zur Aufführung 
kommt eine Karfreitagskantate. 

Mitwirkende sind der Martini-Chor, 
das Streichquartett und Continuo 
mit Ulrike Stroh. Alle musikalischen 
Werke sind auf den Karfreitag abge-
stimmt. Der überwiegende Teil der 
Mitwirkenden kommt aus St. Andre-
asberg. Die Gesamtleitung hat Karl-
Heinz Plosteiner. Wir freuen uns auf 
eine gute besuchte Passionsmusik. 
Der Eintritt ist frei.

Ostergottesdienste
Ostersonntag am 31.03.24 um 6 Uhr 
mit Pastor Dittmann und um 11 Uhr 
mit Pastor Fiedler-Gruhn in der Mar-
tinikirche.

Jubelkonfirmation
Die Ermittlung der aktuellen Adres-
sen ist für die Kirchengemeinde nicht 
mehr möglich und auch nicht zulässig 
(Datenschutz); deshalb können wir 
auch in diesem Jahr keine persön-
lichen Einladungen zur Jubelkonfirma-
tion schreiben. Wir würden aber sehr 
gerne eine Jubelkonfirmation feiern, 
wenn die Adressrecherche durch die 
Konfirmanden und Konfirmandinnen 
selbst durchgeführt werden. Bei In-
teresse rufen Sie bitte unter der Tel.-
Nr. 05582-1538 oder im Kirchenbüro 
Oberharz unter der Tel.-Nr. 05323 
7005 an oder schreiben eine Mail an 

kg.st.andreas-
berg@evlka.de.
Die nächsten 
Jahrgänge der 
Goldene Kon-
firmation wären 
1969, 1970, 1971, 
1972, 1973 und 
1974; Diaman-
tene Konfirma-
tion der Jahr-
gänge 1963 und 
1964; Eiserne 
Konfirmation der 
Jahrgänge 1968 
und 1969.

Kinderferienwoche
Schweren Herzens müssen wir die 
Kinderferienwoche in diesem Jahr 
leider aus organisatorischen Grün-
den absagen. Eventuell wird sich im 
nächsten Jahr ein neues Team bil-
den.

Termine 
im Gemeindehaus
Es wird wieder fleißig gebastelt
Der Bastelkreis trifft sich regelmäßig 
donnerstags alle 14 Tage im Monat 
von 19:30-21:30 Uhr

Klöppeln im Gemeindehaus
jeden 1. Dienstag im Monat von 10-16 
Uhr, d.h. 5. März, 2. April und 7. Mai

Kaffeetrinken 
am 17. April um 15 Uhr

Frühstücksrunde 
am 20.03. und 22.05. um 8:45 Uhr

Kochen
13. und 27. März, 10. und 24. April,
8. und 22. Mai.

Weitere Termine werden im Schau-
kasten, Homepage und auch in der 
Zeitung bekanntgegeben.

Wenn aber leider Gräber längere Zeit 
ungepflegt und verwahrlost sind, so 
kann die Friedhofsverwaltung diese 
auf Kosten der Nutzungsberechtigten 
einebnen!
Wenn bei Trauerfeiern die Kirche ge-
nutzt wird, so kostet das 300 Euro.
VEREIN ZUR FÖRDERUNG DES 
FRIEDHOFS SANKT ANDREASBERG 
E.V. lädt alle Mitglieder und Interes-
sierte zur Jahreshauptversammlung 
am Freitag, dem 5. April um 19.00 Uhr 
in den Gemeindesaal der Martini-Ge-
meinde sehr herzlich ein.
Bitte Anträge und Anregungen bis 7 
Tage vor der Jahreshauptversamm-
lung schriftlich beim Vorsitzenden, 
Herrn Bernd-Peter Rath, Glückauf-
Weg 17, 37444 St. Andreasberg.

Infos über den Friedhof in Sankt Andreasberg
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Martini-Kirche
St. Andreasberg

Marktkirche 
Clausthal

Dorfkirche 
Buntenbock

St. Salvatoris
Kirche

Zellerfeld

Paul-Gerhardt-
Kirche

Lautenthal
Stabkirche
Hahnenklee

St. Nikolai-Kirche
Altenau

St. Petruskapelle
Schulenberg

St. Antoniuskirche
Bad Grund

Maria-Magda-
lenen-Kirche
Wildemann

1. März - Freitag
Weltgebetstag 19:00 Uhr Einladung zum Weltgebetstag nach St. Nikolaus, Burgstädter Straße 13 18:00 Uhr - Team 18:00 - Lkn. Fiebig+Team 19 Uhr- Team - im Gemeindehaus Wildemann

3. März 
Okuli

11:00 Uhr
Pn. Rohr

17:00 Uhr 
Pn. Rohr

9:30 Uhr 
Prädn. Scheerschmidt

11:00 Uhr 
Prädn. Künstel

9:30 Uhr 
Pn. Rohr

11:00 Uhr 
Lkn. Mrozek

10. März - Laetare 
KV-WAHL (s. Seite 4-5)

17 Uhr - Prädn. Scheerschmidt
mit Begrüßung KU 2025

11:00 Uhr - Pn. Rohr
anschl. KV-Urnenwahl

10:00 Uhr - Pn. Rohr/Team
anschl. KV-Urnenwahl 11:00 Uhr - Lkn. Fiebig 9:30 Uhr - Prädn. Peikert

anschl. KV-Urnenwahl

17. März
Judica

11:00 Uhr - Team
Musikalische Andacht

11:00 Uhr
P. Pehle

11:00 Uhr
Prädn. Peikert

9:30 Uhr
Team

9:30 Uhr 
P. Pehle

24. März
Palmsonntag

11:00 Uhr
P. Fiedler-Gruhn

17:00 Uhr - Lkn. Abel
Musikalischer GoDi

10:00 Uhr 
Prädn. Scheerschmidt

11:00 Uhr
Prädn. Künstel

11:00 Uhr
Lkn. Fiebig

9:30 Uhr
Prädn. Künstel

28. März
Gründonnerstag

19:00 Uhr GH - Tisch-AM
P. Fiedler-Gruhn

19:00 Uhr - Tisch-AM
Pn. Rohr

17:00 Uhr - Tisch-AM
P.i.R. Thon-Breuker

19:30 Uhr - Tisch-AM
P.i.R. Thon-Breuker

17:00 Uhr - Tisch-AM
Pn. Rohr / Haus d. Kirche

19:00 Uhr
Prädn. Künstel

29. März
Karfreitag

17:00 Uhr
P. Fiedler-Gruhn

11 Uhr Gottesdienst
P. Fiedler-Gruhn

15 Uhr And. z. Sterbestun-
de, Prädn. Scheerschmidt

9:30 Uhr
Sup.i.R. Keil

11:00 Uhr
Sup.i.R. Keil

9:30 Uhr
Pn.i.R. Keil

15:00 Uhr - KV - Musik 
und Wort z. Sterbestunde

9:30 Uhr
Pn. Rohr

11:00 Uhr
Pn. Rohr

15:00 Uhr
Pn. Rokahr

30. März - Karsamstag 21 Uhr: Ökumenische Osterandacht in der St. Nikolaus-Kirche in Clausthal-Zellerfeld, Burgstädter Straße 13, mit Pn. Rohr und Pater Paul unter Mitwirkung der Kantorei, Leitung Arno Janssen

31. März
Ostersonntag

6:00 Uhr - Braune/Kunze
11:00 Uhr P. Fiedler-Gruhn

11:00 Uhr
Pn. Rohr

11:00 Uhr
Sup.i.R. Keil

9:30 Uhr
Pn. Rohr

10:00 Uhr - Pn.i.R. Keil
Familiengottesdienst

6:00 Uhr
Lkn. Mrozek/Wegener

10:00 Uhr
Prädn. Künstel

9:30 Uhr
Sup.i.R. Keil

7:00 Uhr
Prädn. Künstel

1. April
Ostermontag 10:00 Uhr - Familien-Gottesdienst mit Pn. Rohr unter Mitwirkung der Kantorei (Leitung Arno Janssen)  in der Dorfkirche Buntenbock

6. April
Sa vor Quasimodogeniti

14:30 Uhr P. Dittmann
Konfirmation

7. April
Quasimodogeniti

11:00 Uhr - Pn. Rohr
Fam.-GoDi mit der Kita

17:00 Uhr - P. Pehle
Ausstellungseröffnung

9:30 Uhr 
P. Fiedler-Gruhn

11:00 Uhr 
P. Fiedler-Gruhn

9:30 Uhr
Prädn. Scheerschmidt

14. April
Misericordias Domini

17:00 Uhr - P. Reinecke
GoDi für Verliebte

11:00 Uhr
Sup.i.R. Keil

10:00 Uhr  - Pn. Rohr
Konfirmation m. Pos.-Chor

11:00 Uhr 
Lkn. Fiebig

11:00 Uhr
P. Reinecke

9:30 Uhr
P. Reinecke

21. April
Jubilate

11:00 Uhr - Team
Musikalische Andacht

11:00 Uhr
Prädn. Peikert

10:00 Uhr  - P. Dittmann
Konfirmation

11:00 Uhr
Prädn. Künstel

9:30 Uhr 
Lkn. Mrozek und Team

9:30 Uhr 
Prädn. Peikert

28. April
Kantate

11:00 Uhr
P. Fiedler-Gruhn

10:00 Uhr  - Pn. Rohr
Konfirmation mit Kantorei

10:00 Uhr
Pn. Peikert

11:00 Uhr
P. Dittmann

16:00 Uhr
Pn. Rohr/P. Pehle

9:30 Uhr - Team
Kleiner Gottesdienst

4. Mai - Samstag
Sa vor Rogate

14:00 Uhr - P. Dittmann
Konfirmation mit Chor

5. Mai
Rogate

11:00 Uhr 
Prädn. Peikert

17:00 Uhr - P. Ditmann
Einführung/Verabsch. KV

11:00 Uhr 
Prädn. Künstel

11:00 Uhr  - Pn. Rohr
Konfirmation

9. Mai
Himmelfahrt 11:00 Uhr - Ökum. Gottesdienst am Ottiliae-Schacht mit Pn. Rohr und Praise & Move 11:00 Uhr - P. Dittmann

im Kurpark - mit Chor
16:30 Uhr - Lkn. Fiebig

Andacht mit Carillon 11:00 Uhr - Ökum. Gottesdienst am Ottiliae-Schacht mit Pn. Rohr und Praise & Move

11. Mai - Samstag 18:00 Uhr Regionaler 18mal6-Gottesdienst in der St. Nikolai-Kirche in Altenau - Pastor Dittmann und Team

12. Mai
Exaudi

17:00 Uhr - P. Dittmann
Einführung/Verabsch. KV

11:00 Uhr
Prädn. Scheerschmidt

10:00 Uhr -Team
Kleiner Gottesdienst

11:00 Uhr
Lkn. Fiebig

9:30 Uhr  - P. Dittmann
Einführung/Verabsch. KV

19. Mai (Museumstag)
Pfingstsonntag

11:00 Uhr
P. Fiedler-Gruhn

Musikalischer GoDi

11:00 Uhr 
Pn. Rohr

14 Uhr Andacht im Oberharzer Bergwerksmuseum 
zum Museumstag, Zellerfeld

11:00 Uhr
P. Dittmann

9:30 Uhr
P. Dittmann

11:00 Uhr   
Prädn. Peikert

11:00 Uhr
Prädn. Scheerschmidt

im Antoniusgarten

12:30 Uhr
P. Dittmann

20. Mai
Pfingstmontag

11:00 Uhr Ökumenischer Open-Air-Gottesdienst an der St. Salvatoris-Kirche in Zellerfeld, Leitung P. Dittmann
11:00 Uhr Gottesdienst im Kurpark Lautenthal  unter Mitwirkung des Chores, Leitung Pn. Rohr

9:00 Uhr - Pn. Rohr
Pfingsttreffen mit 

Andacht
Einladung zu den Open-Air-Gottesdiensten in Zellerfeld und Lautenthal

26. Mai
Trinitatis

11:00 Uhr - Team
Musikalische Andacht

17:00 Uhr 
P. Fiedler-Gruhn

10:00 Uhr 
Prädn. Künstel

11:00 Uhr
P. Pehle

11:00 Uhr
Prädn. Peikert

9:30 Uhr
Lkn. Abel
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GD = Gottesdienst,  = mit Abendmahl, GH = Gemeindehaus

GOTTESDIENSTE IN  DER REGION OBERHARZ
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Martini-Kirche
St. Andreasberg

Marktkirche 
Clausthal

Dorfkirche 
Buntenbock

St. Salvatoris
Kirche

Zellerfeld

Paul-Gerhardt-
Kirche

Lautenthal
Stabkirche
Hahnenklee

St. Nikolai-Kirche
Altenau

St. Petruskapelle
Schulenberg

St. Antoniuskirche
Bad Grund

Maria-Magda-
lenen-Kirche
Wildemann

1. März - Freitag
Weltgebetstag 19:00 Uhr Einladung zum Weltgebetstag nach St. Nikolaus, Burgstädter Straße 13 18:00 Uhr - Team 18:00 - Lkn. Fiebig+Team 19 Uhr- Team - im Gemeindehaus Wildemann

3. März 
Okuli

11:00 Uhr
Pn. Rohr

17:00 Uhr 
Pn. Rohr

9:30 Uhr 
Prädn. Scheerschmidt

11:00 Uhr 
Prädn. Künstel

9:30 Uhr 
Pn. Rohr

11:00 Uhr 
Lkn. Mrozek

10. März - Laetare 
KV-WAHL (s. Seite 4-5)

17 Uhr - Prädn. Scheerschmidt
mit Begrüßung KU 2025

11:00 Uhr - Pn. Rohr
anschl. KV-Urnenwahl

10:00 Uhr - Pn. Rohr/Team
anschl. KV-Urnenwahl 11:00 Uhr - Lkn. Fiebig 9:30 Uhr - Prädn. Peikert

anschl. KV-Urnenwahl

17. März
Judica

11:00 Uhr - Team
Musikalische Andacht

11:00 Uhr
P. Pehle

11:00 Uhr
Prädn. Peikert

9:30 Uhr
Team

9:30 Uhr 
P. Pehle

24. März
Palmsonntag

11:00 Uhr
P. Fiedler-Gruhn

17:00 Uhr - Lkn. Abel
Musikalischer GoDi

10:00 Uhr 
Prädn. Scheerschmidt

11:00 Uhr
Prädn. Künstel

11:00 Uhr
Lkn. Fiebig

9:30 Uhr
Prädn. Künstel

28. März
Gründonnerstag

19:00 Uhr GH - Tisch-AM
P. Fiedler-Gruhn

19:00 Uhr - Tisch-AM
Pn. Rohr

17:00 Uhr - Tisch-AM
P.i.R. Thon-Breuker

19:30 Uhr - Tisch-AM
P.i.R. Thon-Breuker

17:00 Uhr - Tisch-AM
Pn. Rohr / Haus d. Kirche

19:00 Uhr
Prädn. Künstel

29. März
Karfreitag

17:00 Uhr
P. Fiedler-Gruhn

11 Uhr Gottesdienst
P. Fiedler-Gruhn

15 Uhr And. z. Sterbestun-
de, Prädn. Scheerschmidt

9:30 Uhr
Sup.i.R. Keil

11:00 Uhr
Sup.i.R. Keil

9:30 Uhr
Pn.i.R. Keil

15:00 Uhr - KV - Musik 
und Wort z. Sterbestunde

9:30 Uhr
Pn. Rohr

11:00 Uhr
Pn. Rohr

15:00 Uhr
Pn. Rokahr

30. März - Karsamstag 21 Uhr: Ökumenische Osterandacht in der St. Nikolaus-Kirche in Clausthal-Zellerfeld, Burgstädter Straße 13, mit Pn. Rohr und Pater Paul unter Mitwirkung der Kantorei, Leitung Arno Janssen

31. März
Ostersonntag

6:00 Uhr - Braune/Kunze
11:00 Uhr P. Fiedler-Gruhn

11:00 Uhr
Pn. Rohr

11:00 Uhr
Sup.i.R. Keil

9:30 Uhr
Pn. Rohr

10:00 Uhr - Pn.i.R. Keil
Familiengottesdienst

6:00 Uhr
Lkn. Mrozek/Wegener

10:00 Uhr
Prädn. Künstel

9:30 Uhr
Sup.i.R. Keil

7:00 Uhr
Prädn. Künstel

1. April
Ostermontag 10:00 Uhr - Familien-Gottesdienst mit Pn. Rohr unter Mitwirkung der Kantorei (Leitung Arno Janssen)  in der Dorfkirche Buntenbock

6. April
Sa vor Quasimodogeniti

14:30 Uhr P. Dittmann
Konfirmation

7. April
Quasimodogeniti

11:00 Uhr - Pn. Rohr
Fam.-GoDi mit der Kita

17:00 Uhr - P. Pehle
Ausstellungseröffnung

9:30 Uhr 
P. Fiedler-Gruhn

11:00 Uhr 
P. Fiedler-Gruhn

9:30 Uhr
Prädn. Scheerschmidt

14. April
Misericordias Domini

17:00 Uhr - P. Reinecke
GoDi für Verliebte

11:00 Uhr
Sup.i.R. Keil

10:00 Uhr  - Pn. Rohr
Konfirmation m. Pos.-Chor

11:00 Uhr 
Lkn. Fiebig

11:00 Uhr
P. Reinecke

9:30 Uhr
P. Reinecke

21. April
Jubilate

11:00 Uhr - Team
Musikalische Andacht

11:00 Uhr
Prädn. Peikert

10:00 Uhr  - P. Dittmann
Konfirmation

11:00 Uhr
Prädn. Künstel

9:30 Uhr 
Lkn. Mrozek und Team

9:30 Uhr 
Prädn. Peikert

28. April
Kantate

11:00 Uhr
P. Fiedler-Gruhn

10:00 Uhr  - Pn. Rohr
Konfirmation mit Kantorei

10:00 Uhr
Pn. Peikert

11:00 Uhr
P. Dittmann

16:00 Uhr
Pn. Rohr/P. Pehle

9:30 Uhr - Team
Kleiner Gottesdienst

4. Mai - Samstag
Sa vor Rogate

14:00 Uhr - P. Dittmann
Konfirmation mit Chor

5. Mai
Rogate

11:00 Uhr 
Prädn. Peikert

17:00 Uhr - P. Ditmann
Einführung/Verabsch. KV

11:00 Uhr 
Prädn. Künstel

11:00 Uhr  - Pn. Rohr
Konfirmation

9. Mai
Himmelfahrt 11:00 Uhr - Ökum. Gottesdienst am Ottiliae-Schacht mit Pn. Rohr und Praise & Move 11:00 Uhr - P. Dittmann

im Kurpark - mit Chor
16:30 Uhr - Lkn. Fiebig

Andacht mit Carillon 11:00 Uhr - Ökum. Gottesdienst am Ottiliae-Schacht mit Pn. Rohr und Praise & Move

11. Mai - Samstag 18:00 Uhr Regionaler 18mal6-Gottesdienst in der St. Nikolai-Kirche in Altenau - Pastor Dittmann und Team

12. Mai
Exaudi

17:00 Uhr - P. Dittmann
Einführung/Verabsch. KV

11:00 Uhr
Prädn. Scheerschmidt

10:00 Uhr -Team
Kleiner Gottesdienst

11:00 Uhr
Lkn. Fiebig

9:30 Uhr  - P. Dittmann
Einführung/Verabsch. KV

19. Mai (Museumstag)
Pfingstsonntag

11:00 Uhr
P. Fiedler-Gruhn

Musikalischer GoDi

11:00 Uhr 
Pn. Rohr

14 Uhr Andacht im Oberharzer Bergwerksmuseum 
zum Museumstag, Zellerfeld

11:00 Uhr
P. Dittmann

9:30 Uhr
P. Dittmann

11:00 Uhr   
Prädn. Peikert

11:00 Uhr
Prädn. Scheerschmidt

im Antoniusgarten

12:30 Uhr
P. Dittmann

20. Mai
Pfingstmontag

11:00 Uhr Ökumenischer Open-Air-Gottesdienst an der St. Salvatoris-Kirche in Zellerfeld, Leitung P. Dittmann
11:00 Uhr Gottesdienst im Kurpark Lautenthal  unter Mitwirkung des Chores, Leitung Pn. Rohr

9:00 Uhr - Pn. Rohr
Pfingsttreffen mit 

Andacht
Einladung zu den Open-Air-Gottesdiensten in Zellerfeld und Lautenthal

26. Mai
Trinitatis

11:00 Uhr - Team
Musikalische Andacht

17:00 Uhr 
P. Fiedler-Gruhn

10:00 Uhr 
Prädn. Künstel

11:00 Uhr
P. Pehle

11:00 Uhr
Prädn. Peikert

9:30 Uhr
Lkn. Abel

 P. = Pastor, Pn. = Pastorin, Prädn. = Prädikantin,  Diakn. = Diakonin, Lk. = Lektor, Lkn. = Lektorin

Änderungen vorbehalten!
Aktuelle Informationen/Veranstaltungen/Dienste unter
https://kirchenregion-oberharz.wir-e.deGOTTESDIENSTE IN  DER REGION OBERHARZ
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Kirchengemeinde
Clausthal/
Kapellengemeinde
Buntenbock
https://kg-clausthal.wir-e.de
Pfarramt 
Pastorin Mirja Rohr
An der Marktkirche 3, Tel 3291
mirja.rohr@evlka.de
Kirchenvorstandsvorsitzende
Dorothee Austen 
Einersberger Blick 14, 
Tel. 05323 1756
Kapellenvorstandsvorsitzender 
Buntenbock: Gundolf Reinhardt, 
Moosholzweg 11
Kirchenbüro Oberharz
An der Marktkirche 3 / Eingang 
Schulstraße, Tel.-Nr.: 05323/7005; 
kirchenbuero.oberharz@evlka.de;
Telefonisch zu erreichen: 
Mo–Do 10-12 Uhr, Di+Do 15-16 Uhr
Öffnungszeiten: Mi 10-12 Uhr, 
Do 10-12 und 15-16 Uhr.
Kirchengemeinde
Clausthal/Buntenbock
An der Marktkirche 3, 
Eingang Schulstraße
Tel. 05323 / 715 418
Geöffnet: Mi 10-12 Uhr, 
Do 10-12 und 15-16 Uhr
Kirchenbüro Clausthal: Grit Sauer,
eMail: KG.Clausthal@evlka.de
Friedhofsverwaltung
Clausthal/Buntenbock - Ute Wendt
Tel. 05323 / 715418
Mi und Do 10–12 Uhr
eMail: friedhof.clausthal@evlka.de
Friedhof Clausthal, Schulstr. 33
Verwalter: Eitel Illies
Tel./Fax 05323 / 3818
Di.–Sa. 10–11 Uhr
außerhalb der Bürozeiten 
Tel. 05323 / 9629876
eMail: ev.friedhof-clausthal@gmx.de
Küster und Hausmeister 
Clausthal/Buntenbock
Marktkirche - Daniel Pätzolt
Handy: 0171 3344732
Dorfkirche Buntenbock
Sigrid Ulfik: 0157 54111115
sigridulfik@web.de
Kirchenmusik
Kantor Arno Janssen, 
Robert-Koch-Str. 32B
Tel. 05323 / 948885
Handy 0177 6444114 
eMail: arnojanssen1@gmx.de
Kindergarten Mönchstalweg 
Ina Woltmann, Mönchstalweg 5
Tel. 05323/83573, Fax 05323/962375
ina.woltmann@evlka.de

CLAUSTHAL / BUNTENBOCK

Wir laden auch in diesem Jahr am 
Donnerstag, 9. Mai 2024, um 11 Uhr 
zum Himmelfahrtsgottesdienst am 
Ottiliae-Schacht sehr herzlich ein.
Wir feiern den ökumenischen Got-
tesdienst mit vielen Gemeinden und, 
wenn es die Witterung zulässt, im 
Freien zwischen Kaue und Schacht-
gerüst.
Nach dem Gottesdienst gibt es noch 
Gelegenheit, bei einer Bratwurst vom 

Für alle wahlberechtigten Gemeinde-
glieder, die bis jetzt noch nicht dazu 
gekommen sind, ihre Stimme online 
oder per Briefwahl  abzugeben, bie-
ten wir die Möglichkeit zur Urnenwahl 
an: am Sonntag, dem 10. März von 
12:15–13:15 Uhr nach dem Gottes-
dienst in der Marktkirche. Dort wird 

Himmelfahrt am 
Ottiliae-Schacht

Rückblick auf den Himmelfahrtsgottesdienst 2023 am Ottiliae-Schacht.    Fotos: Rotte

Grill oder Kaffee und Kuchen zusam-
men zu sitzen. 
Wie kommen Sie hin?
Die Anfahrt mit dem Auto ist mög-
lich, die Zahl der Parkplätze aber be-
grenzt.
Ein besonderes Erlebnis ist die Fahrt 
mit der historischen Tagesförderbahn 
zum Ottiliae-Schacht: Abfahrt ab ZOB 
Clausthal-Zellerfeld 10 Uhr und 10:30 
Uhr.

Kirchenvorstandswahl: 

Möglichkeit zur Urnenwahl 
am 10. März vor Ort

in der Winterkirche (der Glaskasten 
gleich rechter Hand, wenn man in die 
Kirche kommt) ein Wahllokal einge-
richtet sein. Wenn Sie dieses Angebot 
wahrnehmen möchten, bringen Sie 
bitte sicherheitshalber die Wahlbe-
nachrichtigung bzw. Ihren Personal-
ausweis oder Pass mit.

M
ite

inander

Füreinander

KIRCHE
IM

OBERHARZ
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Termine im 
Gemeindehaus 
Schulstraße 2a
Geburtstagskaffee:  
  1. Donnerstag im Monat 15-17 Uhr

Patchwork: 
  1. Montag im Monat 19 Uhr

Reparaturcafé:         
  2. Donnerstag im Monat 15-17 Uhr

Kinderchor:
  montags 16-17 Uhr

Spatzenchor:
  montags 16-17 Uhr

Posaunenchor:
  dienstags 17:30-19:00 Uhr

Kantorei:
  dienstags 19:30-21:45 Uhr 

Wir danken für Ihre 
Spenden

Viele Gemeindeglieder haben 
die Kirchengemeinde Clausthal 
wieder mit Spenden „Freiwilliges 
Kirchgeld” bedacht, dafür danken 
wir Ihnen sehr. 

Sie zeigen uns damit Ihre Verbun-
denheit. Wir freuen uns über jede 
Spende – klein oder groß. 

Nun werden wir so bald wie mög-
lich die geplante Umstellung der 
Beleuchtung im Gemeindehaus 
in Angriff nehmen. Das ist zum 
einen dringend notwendig, denn 
passende Ersatzleuchtmittel sind 
nicht mehr zu bekommen; zum 
anderen werden dadurch Energie-
kosten eingespart, und dies nicht 
zu knapp, denn die Anzahl der 
Lampen ist doch erheblich größer 
als in einem normalen Haushalt.

Herzlichen Dank!

CLAUSTHAL / BUNTENBOCK

KONTEN bei der Sparkasse 
Hildesheim Goslar Peine
Stiftung Marktkirche 
zum Heiligen Geist:
IBAN: DE43 2595 0130 0097 0001 11 
Geschäftskonto der 
Kirchengemeinden:
IBAN: DE52 2595 0130 0000 0097 46 
Bitte im Verwendungszweck ange-
ben!
3312 	für die Marktkirchengemeinde 	
	 Clausthal
3360	für die Kapellengemeinde 
	 Buntenbock

Zu den Jubiläumskonfirmationen 
laden wir Sie für Sonntag, 9. Juni, 
sehr herzlich ein. Wir werden uns 
am Samstagabend bei Getränken 
und Knabbereien in der Winterkirche 
treffen, wo es Gelegenheit zu einem 
fröhlichen Wiedersehen gibt, aber 
auch die Möglichkeit, an einer Füh-
rung durch die Kirche teilzunehmen. 
Am Sonntag wird dann ein Festgot-
tesdienst mit Superintendent i.R. 
Volkmar Keil gefeiert, in dem auch die 
Jubiläumsurkunden verteilt werden. 
Vor und nach dem Gottesdienst gibt 
es wieder die Möglichkeit für viele Be-
gegnungen und den Austausch von 
Erinnerungen.  

Wir laden herzlich ein und bitten um 
Anmeldung im Kirchenbüro (Tel. 
7005, schriftlich: Kirchengemein-
de Clausthal, An der Marktkirche 3, 
33678 Clausthal-Zellerfeld oder Email: 
KG.Clausthal@evlka.de ) 

Welche Jahrgänge sind angespro-
chen? Hier eine Übersicht, in Klam-
mern immer das ungefähre Lebensal-
ter der Jubilare, wenn man annimmt, 
dass sie bei ihrer Konfirmation 14 
Jahre alt waren: Kronjuwelen-Kon-
firmation: 1949 (89 Jahre), Gnaden-
Konfirmation: 1954 (84 Jahre), Eiserne 
Konfirmation: 1959 (79 Jahre), Dia-
mantene Konfirmation: 1964 (74 Jah-
re), Goldene Konfirmation: 1974 (64 
Jahre).

Es ist sehr zeitaufwändig und oft so-
gar unmöglich, die Adressen unserer 
früheren Konfirmandinnen und Kon-
firmanden zu recherchieren; deshalb 

können es unsere Mitarbeiterinnen 
im Gemeindebüro leider nicht mehr 
schaffen, Sie persönlich per Brief zu 
diesem Fest einzuladen. Der Daten-
schutz steht dem auch entgegen. 

Wir werden uns deshalb bemühen, 
diese Einladung über möglichst viele 
Kanäle zu verbreiten. Auch Sie kön-
nen uns helfen: Wenn Sie von Men-
schen wissen, die in diesem Jahr ihr 
Konfirmationsjubiläum feiern können, 
ist es eine große Hilfe, wenn Sie diese 
auf unsere Ankündigung aufmerksam 
machen, vor allem, wenn diese Per-
sonen nicht mehr in Clausthal woh-
nen. 

Wir freuen uns, wenn wieder viele teil-
nehmen.

Jubelkonfirmationen 2024 
verbunden mit einer Bitte
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CLAUSTHAL / BUNTENBOCK

Nach einem erfolgreichen Konzertjahr 
2023 (u.a. mit den Aufführungen der 
„Passion” von Heinrich von Herzo-
genberg und der Kantate „Der Stern 
von Bethlehem” von Josef Gabriel 
Rheinberger) hat für die Ökumenische 
Kantorei Clausthal die Probenarbeit 
für das neue Jahr begonnen. Im Mit-
telpunkt steht dabei die Aufführung 
der Messe in h-Moll von Johann Se-
bastian Bach. Für viele Musikliebha-
ber ist die h-Moll-Messe das wohl 
bedeutendste Werk der gesamten 
Kirchenmusik. Kantor Arno Janssen 
hat mit dem Göttinger Barockorches-
ter ein bedeutendes Orchester gefun-
den, ebenso mit Ute Schulze (Sopran), 
Nicole Pieper (Alt), Jörn Lindemann 
(Tenor) und Gotthold Schwarz (Bass) 
hervorragende Sängersolisten. Die h-
Moll-Messe  wird am Samstag, dem 
16. November 2024, in der Marktkir-
che zum Heiligen Geist in Clausthal 
erklingen.

Die Ökumenische Kantorei, die seit 
1971 einen festen Platz im Oberharzer 
Musikleben hat, besteht aktuell aus 
rund 40 Sängerinnen und Sängern. 
Neben der Arbeit am Hauptwerk für 
2024 probt sie parallel für ein Treffen 
mit dem Chor „Allegro” aus Clausthal-
Zellerfelds Partnerstadt L’Aigle vom 8. 
bis zum 12. Mai. Dort in L’Aigle wird 
mit den französischen Partnern unter 
anderem Gabriel Faures „Requiem” 
gesungen. (Für Interessierte, die mit 
nach L’Aigle fahren möchten, gibt es 
im Bus noch freie Plätze! Melden Sie 

sich gerne bei Kantor Arno Janssen.)

Für die Kantorei ist, wie der Name 
schon sagt, eine konsequent ökume-
nischen Ausrichtung wichtig; aber ge-
nauso gern können auch Menschen 
mitsingen, die keine nähere Bezie-
hung zu den Kirchen haben.

Die Ökumenische Kantorei Clausthal 
freut sich für die Durchführung der 
Konzertprojekte 2024, aber natürlich 
auch für die Auftritte bei einigen Got-
tesdiensten und zwei kleinen Kon-
zerten zu Pfingsten und im Advent  
natürlich auch auf neue Sängerinnen 
und Sänger aus allen Stimmlagen. 
Die wöchentlichen Proben finden im-
mer dienstags von 19:30 bis 21:45 Uhr 

Ökumenische Kantorei Clausthal 
startet ins neue Probenjahr

Die Ökumenischen Kantorei im November 2023.

Buntenbock

Seitenblick 
„Frühstücks-Treff”
Monatlich findet im Gemeinderaum 
ein Frühstücks-Treff statt. Miteinander 
wird füreinander ein leckeres Früh-
stück vorbereitet und bei munterem 
Klönschnack und Geschichten oder 
Gesang verzehrt.

Sägemüllerstraße 38
38678 Clausthal-Zellerfeld

Gartenpflege 
Gartengestaltung

Pflasterarbeiten • Trockenmauern

Arne Dommach
Gartenbauingenieur

Mobil: 01575 – 601 06 58
E-Mail: arnedommach@t-online.de

Bau- und Möbeltischlerei
Innenausbauten · Bestattungsinstitut

Clausthal-Zellerfeld

Büro: Bergstraße 23

Fax (0 53 23) 98 94 30

Tischlerei

HELLING

(0 53 23)

� 98 940

im Gemeindehaus in der Schulstraße 
(Eingang gegenüber der Schmalseite 
der Marktkirche) statt. 

Interessenten können sich bei Kantor 
Arno Janssen (Tel. 05323-948885, 
E-Mail: arnojanssen1@gmx.de)
melden und weitere Details erfragen.

M
ite

inander

Füreinander

KIRCHE
IM

OBERHARZ
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CLAUSTHAL / BUNTENBOCK

Besuchen Sie unsere denkmalgeschützte

Fratzen-Apotheke

Ariane Röthele e.K.
Bornhardtstr. 12, 38678 Clausthal-Zellerfeld

www.berg-apo-zellerfeld.de

während unserer 
Öffnungszeiten:

Täglich 8:30 bis 13:00 Uhr
und  (außer Mi und Sa)
14:00 bis 18:30 Uhr

 
 
 

Dach-, Schiefer-, Abdichtungsarbeiten • Fassadenbau  
Dachklempnerarbeiten • Schornsteinkopferneuerungen  
Reparaturen • Kran- und Arbeitsbühnen-Verleih 

Grünewald – Gebr.Fricke GmbH & Co.KG 
Sägemüllerstraße 44  
38678 Clausthal-Zellerfeld  
Telefon (0 53 23) 94 80 90  
Dachdecker.Gebr.Fricke@t-online.de 

 
 
 

Dach-, Schiefer-, Abdichtungsarbeiten • Fassadenbau  
Dachklempnerarbeiten • Schornsteinkopferneuerungen  
Reparaturen • Kran- und Arbeitsbühnen-Verleih 

Grünewald – Gebr.Fricke GmbH & Co.KG 
Sägemüllerstraße 44  
38678 Clausthal-Zellerfeld  
Telefon (0 53 23) 94 80 90  
Dachdecker.Gebr.Fricke@t-online.de 

 
 
 

Dach-, Schiefer-, Abdichtungsarbeiten • Fassadenbau  
Dachklempnerarbeiten • Schornsteinkopferneuerungen  
Reparaturen • Kran- und Arbeitsbühnen-Verleih 

Grünewald – Gebr.Fricke GmbH & Co.KG 
Sägemüllerstraße 44  
38678 Clausthal-Zellerfeld  
Telefon (0 53 23) 94 80 90  
Dachdecker.Gebr.Fricke@t-online.de 

Ausblick Termine
  6.3.24	 15:30 Uhr	 Trauer-Café im Gemeinderaum
10.3.24 		  Wahltag zur Kirchenvorstandswahl 
	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst; 
	 11:00-12:30 Uhr  Wahl-Café
29.3.24	 10:00 Uhr	 Karfreitags-Gottesdienst
  1.4.24	 10:00 Uhr	 Oster-Familiengottesdienst
14.4.24	 10:00 Uhr	 Konfirmation mit Abendmahl
12.5.24		  Kleiner Gottesdienst
  8.6.24	 16:00 Uhr	 Einführung des neugewählten Kirchenvorstandes, 
		  anschl. Gemeindefest

Buntenbock

Einblick „Kleiner Gottesdienst”

In etwas anderem „Gewand” kommt unser „Kleiner Gottesdienst” daher. Wir 
sitzen im Kreis, vor uns in der Mitte ein Kreuz, und lauschen verlesenen Im-
pulsen, in denen wir uns wiederfinden und die zum Nachdenken und Kraft 
schöpfen gedacht sind. Ein kleines Holzkreuz macht die Runde von Hand zu 
Hand. Wer es hat, hält ohne oder mit Worten Fürbitte nach eigenem Bedürfnis. 
Gitarre und Klavier begleiten Lieder und zum Schluss wird der Segen verteilt.
Nach der Andacht gibt es Kaffee, Tee und Kekse als Begleiter einer gemüt-
lichen Runde.
Der ”Kleine Gottesdienst” findet immer am 2. Sonntag im Monat um 10:00 Uhr 
statt.

Rückblick 
Heiligabend
Nach vielen Jahren fand der frühe 
Gottesdienst diesmal nicht mit Krip-
penspiel statt. Einfach so mal ein be-
währtes Team zu ersetzen, ist eben 
nicht einfach.
Und dennoch: es wurde lebhaft in der 
Kirche. Pastorin Mirja Rohr hatte ein 
Rollenspiel vorbereitet, in dem alle 
Kirchenbesucher aktiv wurden. Kern 
war die Geschichte um Heiligabend. 
Der Spieltext wurde gelesen und im-
mer, wenn z.B. Maria zu Wort kam, 
waren die Mütter aufgefordert, den 
Text „Ach Josef!” auszusprechen. Ein 
lebendiges Rollenspiel, in dem auch 
Engel und Schafe ihren Text hatten, 
sorgte für eine Fröhlichkeit im Kir-
chenschiff, die dem Anlass bestens 
gerecht wurde.
Gut besucht waren auch der Haupt-
gottesdienst und die Nachtandacht.

M
ite

inander

Füreinander

KIRCHE
IM

OBERHARZ
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Seelenfutter mit 
Osterbrunch

Das Seelenfutter wird langsam wie-
der ein lebendiger Treffpunkt! Das 
freut uns sehr! Auch das Weihnachts-
seelenfutter am Heiligen Abend war 
gut besucht: 30 Gäste konnte das 
Seelenfutter-Team begrüßen. Schön 
war’s!

Aufgrund der guten Erfahrungen bie-
tet das Seelenfutter-Team etwas ganz 
Besonderes an: einen Oster-Brunch 
im Anschluss an den 11 Uhr-Gottes-
dienst am Ostersonntag, 31. März 
2024 im Gemeindehaus der St. Salva-
toris-Gemeinde.

St.-Salvatoris-
Kirchengemeinde
Zellerfeld

Kirchengemeinde-zellerfeld.wir-e.de
Facebook.de/stsalvatoriszellerfeld
Pfarramt:
Begleitung des Kirchenvorstands:
Pastor André Dittmann 
An den Abtshöfen 13 
andre.dittmann@evlka.de 
Tel.: 05323-8305041 oder 0151-
503 544 25, verlässlich erreichbar: 
Di-Sa 6-8 Uhr
Pastor Helmut Fiedler-Gruhn
Mobil 0179-6878584
Tel. Sprechzeiten: Di-Sa 8-9 Uhr
helmut.fiedler-gruhn@evlka.de
Seelsorge Bezirk 1 (Goslarsche 
Str. und westlich davon):
Pastor Helmut Fiedler-Gruhn
Seelsorge Bezirk 2 (östlich der 
Goslarschen Str.): 
Pastor André Dittmann
Gemeindebüro:
Sekretärin Nicola Pilz
Bornhardtstraße 4, 
Tel.: 05323-81834, Fax: 962017
kg.zellerfeld@evlka.de
Öffnungszeiten: 1. + 3. Mittwoch 
im Monat von 11–12 Uhr
Kirchenbüro Oberharz
An der Marktkirche 3 / Eingang 
Schulstraße, Tel.-Nr.: 05323/7005; 
kirchenbuero.oberharz@evlka.de;
Telefonisch zu erreichen: 
Mo–Do 10-12 Uhr, Di+Do 15-16 Uhr
Öffnungszeiten: Mi 10-12 Uhr, 
Do 10-12 und 15-16 Uhr.
Küsterin: Christine Rößling, 
Mobil 01590-136 89 12
christine.roessling@evlka.de
Ev. Kindertagesstätte 
St. Salvatoris:
Leiterin: Vanessa Nordhoff,
Tel. 05323/82019, Fax /9873606
kts.salvatoris.zellerfeld@evlka.de
Friedhof: 
Friedhofsverwaltung: Astrid Thies
Bornhardtstraße 4,
Tel. 05323-81683, Fax -962017
friedhof.zellerfeld@evlka.de
2. und 4. Mo im Monat 10-11 Uhr
Friedhofspfleger: Mario Ide,
Mobil 0179 431 415 2
Verlässliche Präsenzzeiten Di, Mi, 
Fr, Sa 10–12 Uhr
Bankverbindung für Spenden
KK Harzer Land, Sparkasse HGP
IBAN DE52 2595 0130 0000 0097 46
Zweck: KG Zellerfeld 3318 
(ohne diesen Zweck ist Zuordnung 
nicht möglich)

ZELLERFELD

Gruppen und Kreise
Brettspieleabend
2. Dienstag im Monat um 18 Uhr;
12.03., 9.4.,14.5., 11.6.

TriMoMo
3. Montag im Monat um 19:30 Uhr;
18.3., 15.4., 20.5. (Pfingsten), 17.6.

Geburtstagscafé
WANN ???, 15-17 Uhr

Kinderkirche
1. Samstag im Monat von 10-13 Uhr 
am 9.3. (eine Woche verschoben), 
6.4., 4.5., 1.6. 

Seelen-Futter
2. Samstag im Monat 10-12 Uhr am 
9.3., 13.4. und 11.5., 8.6.

Samstag, 
  2. März 2024
Samstag, 
  6. April 2024
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Kirche 
wieder geöffnet
Unsere St. Salvatoris-Kirche ist ab 
Palmsonntag (2. April 2024) wieder 
täglich von 11 bis 17 Uhr zu Besichti-
gung oder auch zur stillen Einkehr ge-
öffnet – bis zum 31. Oktober 2024.

Bibelkreis Trimomo
Einmal im Monat gemeinsam einen 
Abschnitt aus der Bibel lesen. Zusam-
men im Gespräch dem nachspüren, 
was diese Worte für einen persön-
lich bedeuten. Und so auf das hören, 
was Gott einem ans Herz legen oder 
ins Herz schreiben möchte. Das ist 
möglich beim Bibelkreis am dritten 
Montag im Monat um 19:30 Uhr im 
Gemeindehaus der St. Salvatoris-Ge-
meinde. Herzliche Einladung!

Stand zum
neuen Pfarrbüro
Im Dezember und Januar haben wir in 
enger Abstimmung mit dem Vermieter 
durch einen Architekten einen Antrag 
auf Nutzungsänderung des Ladenlo-
kals beim zuständigen Bauamt des 
Landkreises gestellt und müssen jetzt 
auf die Genehmigung warten.

Pfingstmontag feiern wir auf den Zellerfelder Terrasse mal wieder in ökume-
nischer Verbundenheit einen Gottesdienst zum Gedenken an die Gabe des 
Heiligen Geistes. Bunt – lebendig – vielfältig und in Gemeinschaft verbunden. 
Beginn um 11:00 Uhr.

ZELLERFELD

Am Wochenende, 22./23. Juni 24, fei-
ern wir die Jubelkonfirmationen der 
Konfirmationsjahrgänge 1954 (Gna-
den – 70 Jahre), 1959 (Eiserne – 65 
Jahre), 1964 (Diamantene – 60 Jahre) 
und 1974 (Goldene – 50 Jahre). Gehö-
ren Sie dazu oder haben Sie Adres-
sen von Mitkonfirmandinnen und Mit-
konfirmanden? Melden Sie sich gerne 
im Kirchenbüro!
Am Samstag, 22. Juni 2024, beginnt 
um das Kaffeetrinken um 15:30 Uhr, 
anschließend Gelegenheit zur Kir-

Pfingsten Open-air am Montag, 20. Mai

Jubelkonfirmationen im Juni 

Zum internationalen Museumstag 
ist das Museumsfest im Oberharzer 
Bergwerksmuseum in Clausthal-Zel-
lerfeld zu einer liebgewordenen Tradi-
tion geworden.
Bei diesem gibt es, neben ganztägig 
freiem Eintritt, auch eine Menge zu 
erleben:
Zahlreiche regionale Aussteller, 
Standbetreiber und Institutionen wer-
den sich an diesem Tag im Freigelän-
de präsentieren und laden zu einem 
gemütlichen Aufenthalt ein. Geöffnet 
ist 10 bis 18 Uhr bei herzhaften Le-
ckereien, kühlen Getränken, Musik, 
Tanz- und Theatervorführungen.

Über den ganzen Tag werden regel-

Pfingstsonntag, 19. Mai 

Internationaler Museumstag 
im Oberharzer Bergwerksmuseum

mäßig Führungen durch Mu-
seum, Schaubergwerk und 
Welterbe-Infozentrum angeboten.

Interessierten wird ebenfalls die Mög-
lichkeit geboten, einen Blick hinter 
die Kulissen zu werfen, wenn die Mu-
seumsbaustelle, unter fachkundiger 
Führung von Museumsleiter Ulrich 
Reiff, erkundet wird. Um 14 Uhr la-
den wir ein zu einer Andacht im Berg-
werk.

chenführung und um 17 Uhr das tra-
ditionelle Konzert mit den Oberharzer 
Bergsängern aus Zellerfeld.

Feiern Sie mit:
Am Sonntag, 23. Juni 2024, beginnt 
um 10 Uhr der Gottesdienst zur Ju-
belkonfirmation in St. Salvatoris. An-
schließend gemeinsames Mittages-
sen.

So haben in den vergangenen Jahren 
aus terminlichen Gründen die Jubel-
konfirmation verpasst? Dann melden 
Sie sich gerne – feiern Sie einfach 
mit! Oder sie wurden in einer anderen 
Gemeinde konfirmiert – würden aber 
gerne in Zellerfeld mit dabei sein? 
Kein Problem: Dann melden Sie sich 
gerne im Gemeindebüro Zellerfeld 
– und feiern Sie einfach mit!

M
ite
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Gruppen und Kreise
Spielenachmittag von 15-17 Uhr am 
15./29.3., 12./26.4., 10./24.5., 7./21.6.
Kaffee-Zeit 14:30-16:30 Uhr am 17.3., 
14.4., 12.5., 16.5.
Geburtstagscafé von 15-17 Uhr
am 6.4.
Chor 18:30 Uhr am 4./18.3., 8./22.4., 
6./27.5., 10./24.6.	
Andacht Bischofsthal	
14.3., 11.4., 16.5., 13.6.
Literaturkreis
18:30 Uhr am 11.3., 8.4., 13.5., 10.6. 

Ev.-luth. 
Paul-Gerhardt-
Kirchengemeinde 
Lautenthal

www.kirchengemeinde-lautenthal.wir-e.de
facebook.de/kirchengemeindelautenthal
Pfarramt:
Pastor André Dittmann
An den Abtshöfen 13, 
38678 Clausthal-Zellerfeld
Tel.:05323-8305041
Mobil: 0151 503 544 25
Verlässlich erreichbar: 
Di.–Sa. 6 bis 8 Uhr
andre.dittmann@evlka.de
Gemeindebüro:
Marktplatz 20, 
38685 Langelsheim/
OT Lautenthal
Tel.:05325-4290; Fax -206809
kg.lautenthal@evlka.de
Monatlich jeden
2. und 4. Mo 11–12 Uhr
Kirchenbüro Oberharz
An der Marktkirche 3 / Eingang 
Schulstraße, Tel.-Nr.: 05323/7005; 
kirchenbuero.oberharz@evlka.de;
Telefonisch zu erreichen: 
Mo–Do 10-12 Uhr, Di+Do 15-16 
Uhr
Öffnungszeiten: Mi 10-12 Uhr, 
Do 10-12 und 15-16 Uhr.
Küsterin
Nicola Pilz, 
nicola.pilz@evlka.de
Mobil: 0151 616 039 52
Kirchenvorstand:
P. André Dittmann (Vors.); 
Heidi Schmeckebier; Uwe Peya; 
Jörg Schumacher.
Bankverbindung für Spenden:
KK Harzer Land, Sparkasse HGP,
IBAN: DE52 2595 0130 0000 0097 46,
Zweck: KG Lautenthal 3315 (ohne 
diesen Zweck ist eine Zuordnung 
nicht möglich).

LAUTENTHAL

Kirchenvorstandswahl-Wahl 2024

Am 10. März ist die Wahl zum Kirchenvorstand. Das Lauenthaler Wahllokal ist 
am 10. März 2024 von 10:30 bis 16 Uhr im Gemeindehaus (Marktplatz 20). Im 
Anschluss erfolgt die öffentliche Auszählung. Der neue Kirchenvorstand wird 
am 9. Juni 2024 im Gottesdienst eingeführt!

Bitte vormerken: Ju-
belkonfirmationen 
2024 am 8. und 9. 
Juni 2024
Es ist ein sehr hoher 
personeller und fi-
nanzieller Aufwand, 
die Adressen aller 
Jubilare, die vor mehr als 60 Jahren 
ihre Konfirmation feierten, herauszu-
finden und sie einzuladen. Wir muss-
ten leider die Erfahrung machen, dass 
ein Großteil der Einladungen zurück-
kamen, da die Betroffenen, die vor 
fünf Jahren bei uns waren,  inzwischen 
den Wohnort gewechselt hatten oder 
aber verstorben sind.
Der Kirchenvorstand hat deshalb be-
schlossen – wie es bis vor wenigen 
Jahren üblich war – künftig nur noch 
alle Jubilare der Goldenen (50 Jahre) 
und der Diamantenen (60 Jahre) Kon-
firmation direkt anzuschreiben.
Selbstverständlich können auch die-
jenigen, die vor 65, 70 oder mehr 
Jahren konfirmiert wurden, mitfeiern 
wie bisher. Sie müssten sich selbst 
im Büro melden und uns ggf. weitere 
Adressen von weiteren Jubilaren mit-
teilen.
Sicher haben Sie dafür Verständnis!	

Jubelkonfirmation am 9. Juni mit Chor
Am Wochenende 8.-9. Juni 2024 fei-
ern wir die Jubelkonfirmationen der 
Konfirmationsjahrgänge 1954 (Gna-
den – 70 Jahre), 1959 (Eiserne – 65 
Jahre), 1964 (Diamantene – 60 Jahre) 
und 1974 gab es keine grüne Konfir-
mation. Gehören Sie dazu oder haben 
Sie Adressen von Mitkonfirmandinnen 
und Mitkonfirmanden? Melden Sie 
sich gerne im Kirchenbüro!
Am Samstag, dem 8. Juni, beginnt das 
Kaffeetrinken um 15 Uhr, anschlie-
ßend ist Gelegenheit zur Kirchenfüh-
rung, und um 17 Uhr findet das tra-
ditionelle Konzert mit den Oberharzer 
Bergsängern aus Zellerfeld statt.
Am Sonntag, dem 9. Juni, beginnt um 
10 Uhr der Gottesdienst zur Jubelkon-
firmation in der Paul-Gerhardt-Kirche. 
Anschließend ist gemeinsames Mit
tagessen.
Sie haben in den vergangenen Jahren 
aus terminlichen Gründen die Jubel-
konfirmation verpasst? Dann melden 
Sie sich gerne – feiern Sie einfach 
mit! Oder sie wurden in einer anderen 
Gemeinde konfirmiert – würden aber 
gerne mit dabei sein? Kein Problem: 
Dann melden Sie sich gerne im Ge-
meindebüro Zellerfeld – und feiern Sie 
einfach mit!
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Engelchor mit neuen Ideen

LAUTENTHAL

Wieder 
Kleidersammlung 
für Bethel
Die nächste 
Bethel-Samm-
lung findet statt 
vom 8. bis 12. 
Mai 2024.

Die Beschreibung 
des Ablageortes 
auf dem Wurf-
zettel ist etwas 
ungenau – des-
wegen als 
Erinnerung 
die kleine 
Skizze.

Bitte brin-
gen Sie die 
vollen Klei-
dersäcke 
in den sog. Hühnerschuppen am Ge-
meindehaus.

Links am Gemeindehaus vorbei, an 
der Hinteren Eingangstür zum Saal 
vorbei, nach hinten zum Hühner-
schuppen.

Eine Bitte haben wir. Bitte halten Sie 
sich an die Abstell-Regelung. Manch-
mal stehen Beutel einfach so an der 
Gemeindehaustür – und sind dann ta-
gelang Wind und Wetter ausgesetzt, 
das möchten Sie für Ihre Spende si-
cher nicht.

Der Engelchor hat unter der neu-
en Leitung von Marcella Melzer den 
Krippenspiel-Gottesdienst wieder 
stimmungsvoll begleitet. Aufgrund 
des hohen Zuspruchs gibt es die 
Ideen, auch den Gottesdienst am Os-
tersonntag mit einem Kinderchor mu-
sikalisch zu begleiten! Die genauen 
Probentermine standen zum Redak-
tionschluss noch nicht fest: Achten 
Sie auf Aushänge und online-Infos ab 
Anfang März!

Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 07.00 - 13.00 Uhr
  15.00 - 18.00 Uhr
Sa.   07.00 - 13.00 Uhr

nahkauf · Inh. Andrea Philipp
Glück Auf Strasse 1

38685 Bergstadt Lautenthal
Tel. (0 53 25) 42 27 · Fax 54 60 37

Ihr Einkaufsplatz
am Markt

Frisch, nah, freundlich!
Andrea Philipp und Team

freuen sich auf  Ihren Einkauf

Sie bleiben immer
aktuell informiert über 
unsere Internetseite:

https://kirchengemeinde-
lautenthal.wir-e.de
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• Fenster und Türen in Holz und Kunststoff
• Einbauschränke und Vertäfelungen von
	 ländlich rustikal bis modern
• Treppen • Fassaden in Holz, Kunststoff
• Fußböden • Carports und Wintergärten
• Türöffnungen

Sägemüllerstraße 9  •  38678 Clausthal-Zellerfeld
Tel.: 05323 / 3386  •  Fax: 05323 / 3360

e-Mail: Innenausbau_Klaus@gmx.de

Fleis
cher

ei

Siemann
Party

-Servi
ce

Fleis
cher

ei

Siemann
Party

-Servi
ce

Schulstr. 21  38678 Clausthal-Zellerfeld  Tel.: 05323/1651   Fax: 05323/922668

Sie wollen feiern mit Freunden und Bekannten ?
Und wollen nicht selber kochen ? Fragen Sie uns !

Sie feiern / wir liefern !

Kalte Buffets, gegrillte Braten mit feinen Saucen,
Harzer Wurstspezialitäten, Salate aus eigener Herstellung,

Desserts
www.Siemanns-partyservice.de

Sonntags frische Brötchen • Bäcker Snacks
Eis aus eigener Herstellung

Frühstück in unseren Cafés:
• Stammgeschäft in Altenau
• City-Café in Clausthal-Zellerfeld
• Der Steiger in Zellerfeld
• am Hindenburgplatz in Hahnenklee

Telefon: 0 53 28 / 396 • Mail: baeckerei.p.moock@t-online.de
Besuchen Sie uns im Internet unter: www.baeckerei-moock.de

Containerdienst 3–20 m3

Propangas-Füllstation 
Autogas-Tankstelle
Transportunternehmen
Anlieferung von Sand, Kies, Mutterboden etc.

Alfred Schütz GmbH
38678 Clausthal-Zellerfeld
Andreasberger Straße 10
Tel. 0 53 23 / 70 48   -   Fax 05323 / 70 49
Email: Alfred_Schuetz_GmbH@t-online.de
www.schuetz-transporte-online.de

 
 

   
  Dach-, Schiefer-, Abdichtungsarbeiten • Fassadenbau  
  Dachklempnerarbeiten • Schornsteinkopferneuerungen  
  Reparaturen • Solaranlagen  

  Pochwerkstraße 6, 38644 Hahnenklee 
  Bielsteinweg 11, 38685 Lautenthal 
  Telefon (0 53 25) 5 11 00 
  info@gebrueder-fricke.de  

Am Dietrichsberg 11  ·  38678 Clausthal-Zellerfeld
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Stabkirche 
Hahnenklee
Ev.-luth.                    
Kirchengemeinde 
Hahnenklee-
Bockswiese, 
Prof.-Mohrmann-Weg 1, 
38644 Goslar-Hahnenklee

Pfarramt:
Pastor André Dittmann
05323-8305041  /  0151-50354425
andre.dittmann@evlka.de

Gemeindebüro:
Astrid Thies, 
Sprechzeiten: 
Di 15-16 Uhr und  Mi–Fr 10–12 Uhr, 
Tel. 05325/2378, Fax 05325/528250
KG.Hahnenklee@evlka.de, 
www.stabkirche.de

Kirchenmusikalische 
Veranstaltungen
Martin Hofmann, 
Tel.-Nr.: 05325/5214982, 
stabkirche.musik@gmx.de, 
www.stabkirche.de

Kirchenvorstand
Gisela Schulte (Vors., 05325/2777), 
Siglinde Fiebig, Stefan Klockgether, 
Petra Lassen, Claudia Wolters

Bankverbindung für Spenden
Sparkasse Goslar Harz, IBAN: 
DE52 2595 0130 0000 0097 46; 
Verwendungszweck: 
KG Hahnenklee 3314

Liebe Stabkirchengemeinde,
war das ein edler Weihnachtsbaum 
in diesem Jahr in unserer Kirche. Im 
Sommer wurde er schon für seine 
Sonderstellung auserkoren. Er sollte 
gefällt werden! Familie Altenhövel bot 
den Baum aber der Kirchengemein-
de als Weihnachtsbaum an und wir 
sagten sofort zu. Er schmückte wie 
bisher kein anderer Baum unseren 
Altarraum mit den schönen Stroh
sternen und Kugeln und auch die En-
gel hielten Wacht. Herzlichen Dank 
an Familie Altenhövel und an Familie 
Klockgether für das weihnachtliche 
Ausschmücken der Kirche.
Und nun schauen wir nach vorn. 
Am 10. März stehen die Kirchenvor-
standswahlen an. Die Wähler sind von 
der Landeskirche mit den Wahlunter-
lagen und vielen Informationen ver-
sorgt worden. Bitte wählen Sie, on-
line, per Briefwahl oder am 10. März 
von 10-13 Uhr im Wahllokal, dem Ge-
meindehaus.
Und Himmelfahrt, am 9. Mai, wollen 
wir das Projekt „Dachreiter” abschlie-

ßen, auch wenn die Finanzierung 
noch nicht vollständig abgeschlos-
sen ist. Um 16:30 Uhr beginnen wir 
mit einer Andacht. Es schließt sich 
ein Empfang mit einem kleinen Imbiss 
an. Hier wollen wir allen Spendern un-
seren herzlichen Dank aussprechen. 
Um 19:30 Uhr ist dann ein Carillon-
konzert zu hören. 
Natürlich laufen auch weiterhin unsere 
regelmäßigen Veranstaltungen: Sonn-
tagsgottesdienste, Donnerstagskon-
zerte, Frauenkreis und außergewöhn-
liche Projekte wie Weltgebetstag am 
1. März oder ein Bücherflohmarkt. 
Schauen Sie auf unsere Homepage 
unter www.stabkirche.de und auf die 
Aushänge in unseren Schaukästen 
oder sprechen Sie uns an.
Sehen wir uns oben an oder in der 
Stabkirche? Wir wünschen uns das. 

Wichtige Termine
01. März - Weltgebetstag
10. März - Kirchenvorstandswahl
28. März - Gründonnerstag -  
  Tischabendmahl
29. März - Karfreitag - Musik und 
  Wort zur Sterbestunde
31. März - Ostergottesdienst
09. Mai  -  Christi Himmelfahrt - 
  Andacht – Empfang zur 
  Fertigstellung der Dachfirstarbeiten

HAHNENKLEE

Öffnungszeiten 
der Stabkirche 
Bis 29.4.: Montag–Freitag 11–12:30 
u. 14–16 Uhr, Samstag 11–16 Uhr und 
Sonntag 12–16 Uhr.
Ab 30.4.: Montag– Samstag 10:30– 
17 Uhr, Sonntag 12–17 Uhr.

... und der 

Vertrauensbücherei
im „Haus der Begegnung”
Mittwoch bis Freitag von 10–12 Uhr,
Donnerstag i.d.R. mit Beratung.

Meine 

Vorschläge:

Dschinns – Fatma Aydemir
Dschinns spielt am Ende der Welt 
der neunziger Jahre – bis in unsere 
Gegenwart. 30 Jahre hat Hüseyin in 
Deutschland gelebt und gearbeitet. 
Jetzt erfüllt er sich seinen Traum, eine 
Eigentumswohnung in Istanbul. Doch 
der Traum platzt mit seinem Tod am 
Einzugstag. Was für ein Schicksal, 
was für eine Familiengeschichte.

Ein Lied über der Stadt – 
Ewald Arenz
Sommer 1929, der jungen Luise 
gelingt es, sich gegen alle Wider-
stände durchzusetzen und sie wird 
Pilotin. Doch ihr Traum vom Fliegen 
hat ein jähes Ende. Eine packende 
Geschichte mit überzeugend ge-
schildertem Zeitkolorit und einer 
starken Protagonistin.

Die Buchhändlerin von Paris – 
Kerri Maher 
Ein Roman über zwei starke Frauen 

und eine Liebe in Paris der zwanziger 
Jahre. Neugierig geworden? Dann 
holen Sie sich das Buch aus unserer 
Gemeindebücherei.

Alles behalten für immer – 
Erika Schellenberger
Erika Schellenberger hat sich auf den 
Spuren der Tochter von Rainer Maria 
Rilke und Clara Westhoff  gemacht. 
Eine wunderbare biografische Erzäh-
lung über das Künstlerehepaar. Ich 
war total begeistert, wie viele Hin-
terlassenschaften von Rilkes Tochter 
noch zu lesen gibt.

Die Welt der Drinnen – 
Helga Schubert
In der Schweizer Nervenklinik wer-
den 1941 im Rahmen nationalsozi-
alistischer Euthanasie Patienten als 
„lebensunwert” ermordet. Die Akten 
bleiben unter Verschluss, doch nach 
der Wende 1990 hat sie Helga Schu-
bert ausgewertet. Ein bewegendes 
und einzigartiges Buch der Literatur.

Wie immer viel Spaß beim Lesen!
Ihre Siglinde Fiebig

Buchbesprechungen

Liebe Bücherfreunde, 
die beste Lesezeit ist immer!
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HAHNENKLEE

Stiftung Hahnenklee
Vorsitzende:  Dr. Petra-Lucia Haumann, 
Telefon: Tel. 05325 / 528416, 
stiftung-hahnenklee@gmx.de, 
www.stiftung-hahnenklee.de

Bankverbindung für Spenden:
Sparkasse Hildesheim Goslar Peine: 
IBAN:  DE07 2595 0130 0051 0046 20
Volksbank Nordharz eG: 
IBAN DE93 2689 0019 5504 0276 00

Mit diesen Worten begrüßen wir Sie 
herzlich im neuen Jahr 2024! 

Die „Stiftung Hahnenklee – Kultur an 
der Stabkirche” freut sich, Sie mit viel 
Enthusiasmus und positiver Energie 
in diesem Jahr begrüßen zu dürfen. 
Wir hoffen, dass Sie alle eine erhol-
same und inspirierende Zeit während 
der Feiertage hatten. Das Jahr 2024 
ist noch etwas zu jung, um Ihnen 
bereits feste Termine für Veranstal-
tungen mitteilen zu können; auch die 
Künstler sind noch in ihren Planungen. 
Dennoch – das Jahr 2024 hält für die 
Stiftung Hahnenklee zahlreiche span-
nende Vorhaben bereit. Wir arbeiten 
intensiv an neuen Veranstaltungen 
und sind voller Vorfreude darauf, die-
se mit Ihnen zu teilen. 

Unsere Planungen umfassen eine 
vielfältige Palette von kulturellen An-
geboten, die sowohl lokale als auch 
überregionale Künstler beinhalten. In 
den kommenden Monaten können 
Sie sich auf ein abwechslungsreiches 
Programm freuen, das Kultur und Mu-
sik umfasst. Wir tun unser Bestes, um 
die kulturelle Vielfalt an der Stabkir-
che zu fördern und Ihnen ein anspre-
chendes Programm zu bieten. Um auf 
dem Laufenden zu bleiben und keine 
unserer Veranstaltungen zu verpas-

sen, laden wir Sie ein, regelmäßig un-
sere Webseite zu besuchen: 
https://stiftung-hahnenklee.wir-e.de

An dieser Stelle möchten wir noch ein-
mal auf unser vergangenes Konzert 
im Dezember 2023 zurückblicken. Wir 
konnten als Sängerinnen und Sänger 
den Madrigalkreis Goslar begrüßen. 
Der Madrigalkreis Goslar hat mit sei-
nen geistlichen Werken, die alle das 
„Magnificat” als Leitthema hatten, 
eine bewundernswerte Atmosphäre 
geschaffen. Die Auswahl der Stücke 
und die Art der Aufführung trugen 
dazu bei, eine besinnliche Stimmung 
zu schaffen und die Zuhörer auf die 
festliche Zeit von Weihnachten ein-
zustimmen. Insgesamt betrachtet 
war der Madrigalkreis während des 
Konzertes erfolgreich darin, das reli-
giöse Thema in einer künstlerisch an-
spruchsvollen Weise zu präsentieren 
und dabei eine intensive, besinnliche 
Atmosphäre zu schaffen. Ein herz-
liches Dankeschön an den Madrigal-
kreis Goslar. 

Wenn Sie diesen Gemeindebrief 
in den Händen halten, haben auch 
schon zwei Veranstaltungen der 
Stiftung Hahnenklee im neuen Jahr 
stattgefunden. Zum einen der zweite 
Kulturstammtisch in der Bar & Bistro 
1894 in Hahnenklee und das Konzert 
des „Duo Clareona”, eine musika-
lische Kombination aus Akkordeon 
und Klarinette. 

In der nächsten Ausgabe des Gemein-
debriefes der Kirchenregion Oberharz 
werden Sie Näheres zu den beiden 
Veranstaltungen erfahren. 

Nun noch ein Hinweis in „eigener” 

Sache: wenn Sie die wichtige Arbeit 
der Stiftung und die Förderung von 
Kultur an der Stabkirche unterstüt-
zen möchten, freuen wir uns auf Ihre 
Spenden und Zustiftungen. Diese 
können Sie unter der folgenden Kon-
tonummer tätigen: Sparkasse Hildes-
heim Goslar Peine: IBAN DE07 2595 
0130 0051 0046 20 / Volksbank Nord-
harz eG: IBAN DE93 2689 0019 5504 
0276 00. Wir danken Ihnen! An dieser 
Stelle gilt unser herzlichster Dank an 
die Spenderinnen und Spender, die 
aufgrund unseres Spendenbriefes am 
Ende des vergangenen Jahres ihren 
Beitrag auf unsere Spendenkonten 
geleistet haben. Wir freuen uns auf 
eine kreative und inspirierende Zu-
sammenarbeit im neuen Jahr und 
darauf, gemeinsam und vor allem für 
Sie und uns unvergessliche kulturelle 
Momente zu schaffen. 

Im Namen des Vorstands 
der Stiftung Hahnenklee, 

Michael Habich

Sehr geehrte Stiftungsmitglieder, 
sehr geehrte Förderinnen und Förderer, sehr geehrte Interessierte,

„Ein Jahr voller Möglichkeiten, wie ein 
leeres Blatt, worauf wir malen, 
was das Herz glücklich macht.

Mit Mut und Hoffnung gehen wir den 
Weg, ein frohes neues Jahr, mit Liebe als 

Teppich und Lebensbogen als Steg.” 

Herzliche Einladung
Carillon live 

i.d.R. jeden Samstag um 15:00 Uhr 
und 15 Min. vor dem Gottesdienst

Orgel und Carillon zum Anfassen 
donnerstags um 11:15 Uhr 

Andachten 
in der Seniorenresidenz 

Hahnenklee nach Absprache
Frauenkreis

Dienstags, 19.3., 16.4. und  21.5. 
jeweils um 15:00 Uhr im Haus der 
Begegnung

Auch 2024 werden in Hahnenklee wieder 
viele Veranstaltungen stattfinden. 

Foto: Christian Dolle
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Kirchen-
gemeinde 
Altenau-
Schulenberg

Pfarramt
Pastorin Mirja Rohr
An der Marktkirche 3
38678 Clausthal-Zellerfeld
Tel. 05323/3291
mirja.rohr@evlka.de
Kirchenbüro
Astrid Thies
Bergstr. 1, 38707 Altenau
Tel. 05328/382
Bürozeit: 1. + 3. Dienstag im Monat 
10-12 Uhr – oder
Kirchenbüro Oberharz
An der Marktkirche 3 / Eingang 
Schulstraße, Tel.-Nr.: 05323/7005; 
kirchenbuero.oberharz@evlka.de;
Telefonisch zu erreichen: 
Mo–Do 10-12 Uhr, Di+Do 15-16 Uhr
Öffnungszeiten: Mi 10-12 Uhr, 
Do 10-12 und 15-16 Uhr.
Küsterin Altenau
Sigrid Ulfik, Rothenberger Str. 24, 
Tel.-Nr. 05328/1585
Friedhofsverwaltung Altenau 
und Schulenberg
Rainer Eikemeyer,  05328/911892
Spendenkonto
Sparkasse Hildesheim-Goslar-Peine,
IBAN:
DE52 2595 0130 0000 0097 46
BIC: NOLADE21HIK
Bitte Gemeinde und Spenden
zweck angeben.

ALTENAU / SCHULENBERG

Lebendiger 
Adventskalender

Am 1. Dezember ging es mit unserem 
„Lebendigen Adventskalender” los. 
Wir konnten wieder viele Gastgebe-
rinnen und Gastgeber gewinnen. Je-

der, der ein Türchen öffnete, gestalte-
te diesen Abend liebevoll in seiner Art 
und Weise. Es gab selbstgebackene 
Kekse, heiße Getränke und Schmalz-
brote. Geschichten wurden vorgele-
sen, Lieder gesungen und musiziert. 
Es gab sogar Weihnachtsmäuse mit 
viel Marzipan. Wir sagen ein herz-
liches Dankeschön an alle Gastgebe-
rinnen und Gastgeber.

Zum Ende des Jahres ist eigentlich 
die schönste Zeit für die St. Nikolai-
Gospel-Singers. In verschiedensten 
Auftritten kann der Chor zeigen, was 
er in den letzten Monaten während 
seiner Proben einstudiert hat. So be-
gann die Weihnachtszeit mit einem 
gut gefüllten Wochenende. 
Die Weihnachtsschicht im Oberhar-
zer Bergwerksmuseum war der Start 
für unser weihnachtliches Programm, 
bereits zum zweiten Mal durften wir 
bei dieser Veranstaltung dabei sein, 
der Applaus der Zuhörer*innen zeigte 
uns, dass wir die richtige Liederaus-
wahl getroffen hatten. Zwei Stunden 
später gaben die St. Nikolai-Gospel-
Singers in der St. Salvatoris-Kirche in 
Clausthal-Zellerfeld ihr Weihnachts-
konzert für das Jahr 2023. Die sehr 
zahlreich erschienenen Zuhörer*innen 
ließen sich von den Sänger*innen für 
gut eineinhalb Stunden in ein sehr 
schön organisiertes Weihnachts-
konzert entführen. Weihnachtslieder, 
Gospels sowie sehr emotionale 
Lieder – es war für jeden Geschmack 
etwas dabei, der Applaus, strahlende 
Gesichter, über die teilweise sogar 
Tränen liefen, waren der Dank für die 
vielen, schönen, aber auch anstren-
genden Proben im Vorfeld.
Am Montag ging das Weihnachtspro-
gramm im Rahmen des Altenauer 
Adventskalenders weiter. Nichts ist 
schöner und emotionaler, als in der 
eigenen Kirche vor Publikum seine 
Freude an der Gospelmusik zeigen 
zu können. Auch hier traf das Weih-
nachtskonzert mit seiner Liederaus-
wahl und Präsentation die Herzen der 
Zuhörer*innen.
Die Teilnahme am lebendigen Ad-
ventskalender in Hahnenklee sowie 
ein Auftritt im BSW-Erlebnishotel Fes-
tenburg waren der Abschluss im Jahr 
2023.
Bei einer anschließenden gemein-
samen Weihnachtsfeier mit leckerem 
Essen kamen alle Sänger*innen noch 
einmal zusammen; man speiste und 
sang gemeinsam, und natürlich durfte 
das jährliche „Schrottwichteln” nicht 
fehlen.
Die St. Nikolai-Gospel-Singers möch-
ten sich bei ihrem Publikum, Freunden 
der Gospelmusik, Mitgliedern des 

Fördervereins sowie allen Spendern 
jeglicher Art für ihre Unterstützung 
bedanken. 

Wir freuen uns auf ein hoffentlich ge-
nauso erfolgreiches Jahr 2024. Natür-
lich freuen wir uns jederzeit über neue 
Sänger*innen bei unseren Proben am 
Montagabend im Gemeindehaus. 
Jetzt ist genau die richtige Zeit, um 
neu ein- oder wiedereinzusteigen, da 
wir uns jetzt auf neue Projekte vor-
bereiten. Eines der Projekte lautet: 
Gospelkirche Goslar, Teilnahme am 
Gospelgottesdienst in der Franken-
berger Kirche mit vorhergehendem 
Konzert am 14. April 2024. Wir freuen 
uns schon sehr darauf.

St. Nikolai-Gospel-Singers e.V.

Ostergottesdienste 
und Termine
Das Tischabendmahl feiern wir am 
28. März 2024 um 17:00 Uhr im Haus 
der Kirche in Altenau mit Pastorin 
Mirja Rohr. Anschließend wollen wir 
noch miteinander essen, trinken und 
plaudern. Jede bzw. jeder kann etwas 
zum Gelingen mitzubringen. Alle Al-
tenauer, Schulenberg und Gäste sind 
dazu herzlich eingeladen. 
Am Karfreitag, dem 29. März 2024, 
werden die Gottesdienste um 09:30 
Uhr in der St. Nikolai-Kirche und um 
11:00 Uhr in der St. Petrus-Kapelle 
jeweils mit der Passionslesung gefei-
ert.
Die Osternacht mit anschließendem 
Osterfrühstück feiern wir am 31. März 
2024 um 06:00 Uhr in der St. Nikolai-
Kirche. In der St. Petrus-Kapelle fei-
ern wir um 10:00 Uhr den Gottesgot-
tesdienst mit Prädikantin Künstel.
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Am 3. Advent feierten wir unseren Hei-
matgottesdienst, der von den Bruch-
bergsängern und Pastorin Mirja Rohr 
gestaltet wurde. Der Kuhhirte Axel 
Möller eröffnete den Gottesdienst mit 

dem Hirtensignal auf seinem „Brum-
mer.” Dieser Gottesdienst bescherte 
uns wieder ein volles Gotteshaus.

Im November haben Jörg Wegener 
und Hella Mrozek mit den Proben für 
das Krippenspiel „Das Versteckspiel 
im Stall” mit den Kindern aus Alte-
nau und Clausthal-Zellerfeld ange-
fangen. Am Heiligabend fand dann 
der große Auftritt von Hanna, Lotte, 
Vincent, Mariella, Lilly, Mats, Isabell 
und unseren beiden Konfirmanden 
Ruben und Robin statt. Danke, dass 
ihr diesen Familiengottesdienst mit 
dem Krippenspiel zu einem vollen Er-
folg habt werden lassen. Wir bedan-

Wir blicken zurück auf Advent und Weihnachten

ken uns auch bei Maria Jütte aus St. 
Andreasberg, die diesen Familiengot-
tesdienst musikalisch auf der Orgel 
begleitete. 

Zur Christvesper um 17 Uhr begleitete 
uns Anne Gret Vogt an der Orgel und 
Frauke Lages erfreute die Gemeinde 
mit ihrem Gesang. Ein feierlicher Ab-
schluss des Gottesdienstes war das 

von Anne Gret Vogt gespielte Weih-
nachtspotpourri in Verbindung mit 
dem Zimbelstern. 

Am 2. Weihnachtstag feierten wir eine 
musikalische Andacht in Altenau unter 
Mitwirkung von Anne Gret Vogt an der 
Orgel, Reinhardt Orlich mit der Violine 
und dem Gesang von Frauke Lages. 

Ebenfalls am 2. Weihnachtstag fei-
erten wir in Schulenberg eine musi-
kalische Andacht unter Mitwirkung 
von Anne Gret Vogt an der Orgel, 
Clara Hoppenau mit der Oboe und 
dem Gesang von Frauke Lages.  
Die zahlreichen Besucher erlebten 
einen schönen Ausklang des Weih-
nachtsfestes. Wir danken allen Mit-
wirkenden, die diese Gottesdienste 
vorbereitet und mitgestaltet haben. 



37

Wir alle ha-
ben sie noch im Ohr, 
die vertrauten Me-
lodien des Advents- 
und Weihnachtslie-
derkonzertes zum 
Mitsingen, anlässlich 
des offenen Advents
türchens in der  
St. Petrus-Kapelle 
Schulenberg, dargeboten vom Po-
saunenchor der Gemeinde. Die Mu-
siker begeisterten das Publikum mit 
einem zarten Soli und kraftvoll kon-
zertanter Blasmusik. Sabine Janta er-
gänzte humorvoll mit weihnachtlichen 
Texten. Bei Punsch und Gebäck klang 
der Abend feierlich aus. Der Posau-
nenchor erfreut mit seiner Bläsermu-
sik seit vielen Jahren die Gemeinde. 
Da ist es an der Zeit, den Chor vor-
zustellen:
Pastor Rasel gründete 1993 den Po-
saunenchor in Schulenberg. 1996 
setzte Vater Gerhard Klingsöhr er-
folgreich die Arbeit fort. Seit 2010 ist 
Burkhard Klingsöhr der musikalische 
Leiter. Dem Posaunenchor gehören 
an: Petra Dimsat, Mathias Klings-
öhr, Michael Schweyda und Burk-
hard Klingsöhr. Gastbläser und Blä-
serinnen verstärken den Chor, das 

ALTENAU / SCHULENBERG

Gruppen und Kreise
St. Nikolai Gospel-Singers
Montags 19:30 Uhr Probe
Haus der Kirche, Iris Richter 

Gemeindenachmittag
Mittwoch um 15:00 Uhr am 27.03., 
24.04., 29.05. 
Haus der Kirche

Gemeindefrühstück
Donnerstag am 14.03., 18.04. und 
16.05.2024 jeweils 09:00 Uhr, Haus 
der Kirche; Anmeldungen bei Hella 
Mrozek, Tel. 05328-911892

Besuchskreis
Dienstag, 29.04.2924 um 16:00 Uhr
Haus der Kirche
Elke Lindemann, Tel.05328/1481

Bastelkreis
Alle 14 Tage donnerstags 19:30 Uhr
Haus der Kirche
Iris Richter, iris.richter69@t-online.de

Tanzkreis
Sonntags um 18:00 Uhr
Haus der Kirche, Alexander Hansow, 
Tel. 05328-3589580

Tanzen im Sitzen
Mittwoch 10:00 bis 11:00 Uhr
Haus der Kirche, Astrid Kronsbein, 
Tel. 05328-3589580

Handarbeitskreis 
Grundsätzlich am 2. und 4. Diens-
tag im Monat (14.03., 28.03., 11.04., 
25.04., 23.05.), Haus der Kirche 
Gabi Pape, Tel. 05328-380 

Gitarrenkreis
Dienstags um 15:00 Uhr
Haus der Kirche oder Ort nach Ab-
sprache – Alexander Hansow, 
Tel. 05328-3589580

Wo wir uns versammeln
Donnerstags 15:00 Uhr
14.03.2024 – Thema: Aus der Ge-
schichte des Bergbaus in Festenburg 
sowie Ober- und Mittelschulenberg. 
Vortrag von Dr. Klaus Stedingk (LAGB 
Sachsen-Anhalt).

11. 04. 2024 – Thema: Sei mein Na-
turschutz-Engel. Buchvorstellung von 
Christel Göertz. Es wird von der Spra-
che der Blumen, ihrer Standorte und 
der Heilwirkung berichtet.

Im Mai findet eine Halbtagsfahrt nach 
Duderstadt statt. Bitte Aushang be-
achten.

Dankeschön
Der Kirchenvorstand der Kirchen-
gemeinde Altenau-Schulenberg be-
dankt sich bei allen Gemeindemitglie-
dern, die uns im vergangenen Jahr 
mit ihren Spenden unterstützt haben. 
Somit konnten und können einige Ar-
beiten und Anschaffungen in unserer 
Kirchengemeinde durchgeführt wer-
den.
Danke sagen wir auch allen ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern, 
die uns immer wieder unterstützen, 
z.B. beim Laubharken auf dem Fried-
hof, Kuchen- und Kartoffelpuffer ba-
cken.
Dem Team, das sich jedes Jahr um 
den Auf- und Abbau des Weihnachts-
baumes, der Hütte auf dem Winter-
markt und unserer wunderschönen 
Krippe kümmert, auch ein herzliches 
Dankeschön. 
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. 
„Jahreslosung 2024”

Der Blickwinkel

Es ist durch Kommunikation und Be-
gegnungen sowie Engagement in der 
Gemeinde und über ihre Grenzen 
hinaus gelungen, mit Gottesdiensten 
und vielen anderen Aktivitäten die St. 
Petrus-Kapelle mit Leben zu füllen. 
Die Menschen im Ort sind die „Bau-
steine” der Kapelle geworden. Die Be-
sucherzahl ist zunehmend. Ein Stück 
Lebensqualität hat sich aufgetan, die 
Tür der St. Petrus-Kapelle steht für je-
den offen. Vielfalt ist Reichtum!

Unser Posaunenchor – 
Klangwerk in der St. Petrus-Kapelle

sind: Franziska, Antje und Christfried 
Schön, Jörg Schadwell und Detlef 
Körner, der nach Absprache auch die 
Leitung übernimmt. Die musikalische 
und freundschaftliche Beziehung hält 
diesen Chor zusammen. Die Mehrheit 
der Bläser ist weit vor den Toren des 
Harzes berufstätig, ihr „Zuhause” ist 
der Oberharz und ihr Veranstaltungs- 
sowie der zentrale Übungsort ist die 
St. Petrus-Kapelle in Schulenberg.
Ihr Lieblingsplatz ist die Köte am Hel-
mut-Vogt-Platz! Wenn dort der Wald-
gottesdienst stattfindet, ist es den 
Bläserinnen und Bläsern eine Her-
zensangelegenheit, dieser Veranstal-
tung einen musikalischen Rahmen zu 
geben, zur Ehre Gottes. Die Gemein-
de bedankt sich beim Posaunenchor 
für das große Engagement zum Wohle 
der Gemeinde und für den Ort.
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Kirchenchor, dienstags 18:00 Uhr 
im Gemeindehaus

Kochkreis, erster Mittwoch im Mo-
nat, jeweils 19 Uhr im Wechsel in Bad 
Grund und Wildemann.
Infos Chr. Hemschemeier, Wdm.

Seniorenkreis, jeweils 1. Mittwoch 
im Monat, 15:00 Uhr, Gemeindehaus

Lesen und Plaudern zur Teestun-
de, jeden zweiten Montag im Monat, 
um 16:00 Uhr im Gemeindehaus.

BAD GRUND

Gruppen und Kreise

Eichelberg 4, 37539 Bad Grund
Telefon: 05327 / 85 95 401
Fax: 05327 / 85 95 982
e-mail: kg.badgrund@evlka.de
www.kirchengemeinde-badgrund.de

Pfarramt:
Pastor André Dittmann
Mobil 0151 50354425

Kirchenvorstand: 
Karl-Hermann Rotte, 
Petra Wollenweber, 
Nicole Schenker, Monika Rahn

Konfirmandenarbeit: 
Alexandra Hinz

Pfarrsekretärin: 
Jessica Schubert

Bürozeit (außer an Feiertagen):
Donnerstags 15:00-17:00 Uhr
oder 
Kirchenbüro Oberharz
An der Marktkirche 3 / Eingang 
Schulstr., Tel.-Nr.: 05323/7005; 
kirchenbuero.oberharz@evlka.de;
Telefonisch zu erreichen: 
Mo–Do 10-12 Uhr, Di+Do 15-16 Uhr
Öffnungszeiten: Mi 10-12 Uhr, 
Do 10-12 und 15-16 Uhr.

St. Antonius-
Kirchen-
gemeinde
Bad Grund

Zum gemeinsamen Singen von Weih-
nachtsliedern in der Adventszeit war 
von der evangelisch-lutherischen Kir-
chengemeinde eingeladen worden. 
Leider konnte die Veranstaltung nicht, 
wie im vergangenen Jahr, vor der St. 
Antonius-Kirche stattfinden. Der Dau-
erregen hatte die wenigen mutigen 
Besucher Zuflucht in der Kirche fin-
den lassen.

Chorleiterin Gisela Hente hatte alt-
bekannte, schöne deutschsprachige 
Weihnachtslieder ausgewählt, die 
zum Mitsingen einluden. Unterstützt 
von der Chorleiterin am Piano brachte 
der Kirchenchor die Weihnachtlieder 
zu Gehör und die Besucher sangen 
fröhlich mit.

In der Pause gab es im Vorraum der 
Kirche zur Stärkung der Stimmbänder 

Seniorenfahrt zum 
Weihnachtsmarkt
Als Vorsitzender Arbeitskreis Seni-
oren hatte Karl-Hermann Rotte zu 
einer Fahrt zum Weihnachtsmarkt in 
Wernigerode eingeladen. Bereits die 
Busfahrt durch den Oberharz war ein 
Erlebnis. Eine phantastische Schnee-
landschaft, in der die abgestorbenen 
kahlen Fichten nicht so sehr auffielen, 
denn sie waren „Schnee gepudert”.
Vor dem Besuch des Weihnachts-
marktes  war zur Einstimmung in das 
Café Mandelholz zu Kaffee  und Ku-

chen eingeladen worden. Der Weih-
nachtsmarkt wurde dann zu zweit 
oder in Gruppen erkundet. Nicht nur 
auf dem Weihnachtsmarkt weihnacht-
licher Lichterglanz, sondern auch in 
den Straßen der Innenstadt, denn die 
zahlreichen Geschäfte hatten geöff-
net und luden zum shoppen  ein.
Nach einem sehr erlebnisreichen 
Tag ging es mit vielen Erinnerungen 
zurück nach Bad Grund. Etwas be-
dauert wurde, dass die musikalische 
Einstimmung auf Weihnachten fehlte. 
[GEMA]  Das Foto kann als Suchbild 
gesehen werden: „Finde einen Bad 
Grunder/in!”                                     ps

BAD GRUND / WILDEMANN

Ein herzliches 
Dankeschön
Der Kirchenvorstand der Kirchenge-
meinde Bad Grund hat allen Grund, 
sich bei allen Gemeindegliedern zu 
bedanken, die im vergangenen Jahr 
unsere Kirchengemeinde durch ihren 
freiwilligen Kirchenbeitrag unterstützt 
haben. Damit können wir das Gemein-
dehaus weiter betreiben und moder-
nisieren. Erfreulicherweise wurde un-
ser Gemeindehaus vom Kirchenkreis 
für die Zukunft auch von der Seite 
als förderungswürdig eingestuft, so 
dass wir eine zukunftswürdige Ener-
giespar-Investition beantragen kön-
nen, da die bisherige Heizungsanlage 
saniert werden muss. 

Ein besonderer Dank gilt allen frei-
willigen Helfern, die sich ehrenamt-
lich für die Gemeinschaft in unserer 
Kirchengemeinde, im Kirchendienst, 
den Gruppen und Kreisen einbringen 
und somit zum Gemeinwohl unseres 
Ortes beitragen.

Adventssingen vor Weihnachten

ein paar Tassen Glühwein. Mit Erfolg, 
denn die anschließend gemeinsam 
gesungenen Lieder klangen noch fröh-
licher. Und zur Überraschung 
und als Zeichen ihrer Vielsei-
tigkeit hatte der Kirchenchor 
ein Lied mitgebracht, das 
aus Funk und Fernsehen 
nicht mehr wegzudenken ist. 
Sehr temperamentvoll wur-
de den Besuchern mit „Feliz 
Navida” frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr ge-
wünscht.

Nach großem Applaus und 
weiteren Liedern zum Advent 
endete mit „O du fröhliche, 
o du selige, Gnade bringende Weih-
nachtszeit!” ein fröhliches gemein-
sames Singen von Weihnachtslie-
dern.                                                ps    
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Öffnungszeiten des 
Pfarrbüros geändert
Bis auf weiteres ist das Pfarrbüro im 
Gemeindehaus, Eichelberg 4, wö-
chentlich jeweils Donnerstags von 15 
bis 17 Uhr besetzt.
Haben Sie Fragen oder suchen Sie 
Kontakt, beachten Sie bitte unsere 
Kontaktdaten auf Seite 38.

Gospelkonzert in der 
St. Antonius-Kirche
Am Freitag, dem 31. Mai, erwarten 
wir einen Gospelchor aus Lüneburg, 
der um 18:00 Uhr ein Konzert geben 
wird. Bitte beachten Sie zeitnah die 
Plakate. Der Eintritt ist frei, Spenden 
werden gern entgegen genommen.

Konfirmations-
Jubiläen in Bad Grund
am 9. Juni 2024
Die Konfirmations-Jubiläen 2024 für 
die Jahrgänge 1974 zur Goldenen 
Konfirmation, 1964 zur Diamantenen 
und 1959 zur Eisernen Konfirmation 
sowie 1954 zur Gnaden- und 1949 zur 
Kronjuwelen-Konfirmation werden am 
9. Juni 2024 gefeiert. Es ist schön, 
sich nach so vielen Jahren wieder zu 
sehen. Freuen auch Sie sich auf diese 
besondere Begegnung und seien Sie 
gern dabei.
Vom Pfarrbüro aus werden alle Kon-
firmanden der genannten Jahrgänge 
angeschrieben, deren Adressen be-
kannt sind bzw. ausfindig gemacht 
werden können.
Der Kirchenvorstand bittet die in Bad 
Grund wohnenden Jubiläumskon-
firmand/innen o.g. Jahrgänge um 
freundliche Unterstützung, die ak-
tuellen Adressen auswärts lebender  
Mitkonfirmanden ausfindig zu ma-
chen und dem Pfarrbüro zu melden: 
Eichelberg 4, 37539 Bad Grund oder  
unter  Tel. 05327-8595401 oder per 
Mail an kg.badgrund@evlka.de.        •

Nach der Erkenntnis: „Wer Tradition 
aufgibt, verleugnet seine Herkunft!” 
ist es erklärtes Ziel des Knappenver-
eins Bad Grund und Umgebung, das 
Bergdankfest auch in Zukunft statt-
finden zu lassen. Die historische Be-
deutung des Bergdankfestes ist zwar 
nicht mehr gegeben, doch der Stel-
lenwert der Traditionspflege bei den 
ehemaligen Bergleuten zeigte sich am 
sehr guten Besuch des Dankgottes-
dienstes in der St. Antonius-Kirche 
und dem Tscherperfrühstück im „Atri-
um”.
Zum Dankgottesdienst nahmen die 
Fahnenträger mit ihren Fahnen Auf-
stellung und marschierten unter den 
Klängen des Steigerliedes in die St. 
Antonius-Kirche ein. Den Gottes-
dienst hielt Pastorin Mirja Rohr aus 

„Das Kulturgut Bergdankfest muss erhalten bleiben!”
Mit Gottesdienst, Bergparade und Tscherperfrühstück wurde die Tradition in Bad Grund begangen

Clausthal-Zellerfeld, musikalisch be
gleitet vom Männergesangverein Ba-
denhausen-Schwiegershausen (MGV) 
unter der Leitung von Swetlana 
Gauks. 
Mit Gebeten aus dem Oberharzer 
Schichtsegen, zum Bergbau pas-
senden Liedern und dem Gedenken 
an verstorbene Bergkameraden er-
klang, mit der Bitte um Frieden, der 
Kanon Dona Pacem Domine.
In ihrer Predigt ging die Pastorin über 
den Psalm 121  „Der Herr ist dein Hü-
ter.. auf den Schutz der Mooskappe 
gegen kleineren Steinschlag und den 
Anstoß gegen die Firste ein. Die 
Mooskappe schützt nicht vor allem, 
so wurde einst beim Dankgottes-
dienst Gott um Schutz im Bergbau 
gebeten, dankte Pastorin Mirja Rohr 

für den Erhalt des traditionellen Dank-
gottesdienstes.
Nach dem Gottesdienst zogen die 15 
Traditionsvereine unter klingendem 
Spiel des Spielmannszuges Bad Salz-
detfurth durch die Straßen der Berg-
stadt zum „Atrium”.

Einzug mit den Fahnenträgern in die St. Antonius-Kirche.                   Fotos: Schwinger
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War richtig schön – mein erster Ge-
danke – nach dem Krippenspiel am 
Heiligabend. Mutig haben wir uns 
auf ein Mitmach-Krippenspiel einge-
lassen, und es hat prima geklappt. 
Endlich liefen wieder Maria und Josef 
(hervorragend gespielt von einem 

Jubelkonfirmation in 
Wildemann 2024
für die Jahrgänge 1949, 1954, 1959, 
1964, 1974 im Oktober 2024
Wir feiern auch im diesem Jahr im 
Oktober wieder Jubelkonfirmation mit 
den  Jahrgängen 1949, 1954, 1959, 
1964, 1974. Wer mitfeiern möchte, 
kann bereits jetzt seine Adresse im 
Kirchenbüro hinterlassen. Die Einla-
dungen an die Jahrgänge werden, wie 
immer, dann im  Frühsommer  2024 
verschickt – soweit uns die Adressen 
vorliegen. 

Ostern in Wildemann
Herzliche Einladung zum Tischabend-
mahl mit anschließendem gemein-
samen Essen im Gemeindehaus am 
Gründonnerstag, dem 28. März 2024, 
um 19 Uhr.  Am Ostersonntag findet 
der Gottesdienst um 7 Uhr in der Kir-
che statt. Anschließend laden wir zum 
gemeinsamen Frühstücksbüfett in 
das  Gemeindehaus ein. Um die Vor-
bereitungen besser planen zu können, 
freuen wir uns auf Ihre Anmeldung bis 
zum 21. März 2024. Spontane Gäste 
sind auch herzlich willkommen

Weihnachten in Wildemann

Endlich wieder – Krippenspiel 
in der Maria-Magdalenen-Kirche

Gastehepaar), die 
Hirten und eine 
Schar von Engeln 
durch die Ma-
ria-Magdalenen-
Kirche. Keiner wusste, was auf ihn 
zukommt und alle haben doch mit-
gemacht. Einige Rollen waren so gut 
besetzt, dass die vorbereiteten Kos-
tüme nicht mehr ausreichten. Verges-
sen werde ich nicht die stolzen Hirten 
und die Engel, die ihre goldenen Gür-
tel unbedingt als Andenken mit nach 
Hause nehmen wollten. 
Dieses Krippenspiel bleibt bestimmt 
bei allen Akteuren und auch den Zu-
schauern in guter Erinnerung. 

Neues Ehrenmal auf dem Friedhof 
in Bad Grund eingeweiht

In diesem Jahr fand der Gottesdienst zum Volkstrauertag in der Friedhofs
kapelle statt. Im Anschluss wurde das neue Ehrenmal von Bürgermeister Hol-
ger Diener und Pastor André Dittmann eingeweiht und ein Kranz niedergelegt 
zum Gedenken der Verstorbenen der beiden Weltkriege.
Die Tafeln der Gefallenen beider Weltkriege wurden vorher unter Leitung von 
Holger Diener an der neuen Gedenkwand angebracht.         Foto: N. Schenker
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Gruppen und Kreise

Chorisma 
jeweils mittwochs um 18:30 Uhr

Seniorennachmittag
jeden 4. Mittwoch im Monat 15 Uhr, 
Auskünfte erteilt Ilona Siemroth, Tele-
fon 05323/81517

Dienstagskreis
jeden 3. Dienstag im Monat um 15 Uhr

Besuchskreis 
Nächster Termin am 5. März um 16.30 
Uhr. Auskünfte erteilt 
Eva Rehberg, Telefon 05323/6164

Nähkreis
jeweils donnerstags 15 Uhr. Auskünfte 
erteilt Gisela Köhler, Tel. 05323/6351

Maria-Magdalenen-
Kirchengemeinde
 Wildemann

Innerstestraße 11, 
38678 Wildemann
Telefon: 05323 / 6173
Fax: 05323 / 84577
kg.wildemann@evlka.de

Seelsorge/Kasualien: 
Pastor André Dittmann
Mobil 0151 50354425

Kirchenvorstand: Doris Basten, 
Christiane Hemschemeier, Rainer 
Schlüter, Michaela Urlaub

Pfarrsekretärin und Friedhofs-
verwaltung:  
Stephanie Bartels

Bürozeit:
Montags 7:00–12:00 Uhr;
telefonisch erreichbar montags von 
7–12 Uhr (außer an Feiertagen)
oder
Kirchenbüro Oberharz
Kirchenbüro Oberharz
An der Marktkirche 3 / Eingang 
Schulstraße, Tel.-Nr.: 05323/7005; 
kirchenbuero.oberharz@evlka.de;
Telefonisch zu erreichen: 
Mo–Do 10-12 Uhr, Di+Do 15-16 Uhr
Öffnungszeiten: Mi 10-12 Uhr, 
Do 10-12 und 15-16 Uhr. 

Küsterin und Hausmeisterin:
Stephanie Bartels

Friedhofsarbeiter:
Georgy Daskalov, Michael Koch 
Thomas Eggers

Vorverkauf hat begonnen –

Kultgestöber 
startet wieder
Wie schon im letzten Gemeinde-
brief angekündigt, nimmt Kult-
gestöber wieder Fahrt auf. Die 
Wildemanner Hitparade startet. 
Karten für 8 Euro im Vorverkauf 
gibt es im Kiosk am Eck. 

Folgende Vorstellungen sind ge-
plant:

2. März um 19 Uhr
3. März um 15 Uhr

15. und 16. März um 19 Uhr

Nach den Abendveranstaltungen 
lädt Kulturgestöber herzlich zur 
After-Show-Party ein.

Weihnachtliche 
Lesungen mit 
Trompenklang und 
Drehorgelspiel

Trotz später Stunde fanden einige 
Besucher den Weg in die Wildeman-
ner Kirche. Nach den verschiedenen 
Lesungen, vorgetragen durch Marti-
na Michel, Hermann und Christiane 
Hemschemeier und Inge Schubert 
mit einer Lesung des Weihnachts
evangeliums in Harzer Platt. 

Musikalisch wurde der Gottesdienst 
begleitet durch Berni Lenk an der 

Trompete.  Als er 
unsere schöne 
Ersatzorgel im Al-
tarraum entdeckt 
hatte, konnte er 
nicht widerste-
hen und hat kurz-
fristig das Instru-
ment gewechselt. 
Besonderer Dank 
gilt Marco Aß-
mann, der durch 
die Lieferung sei-
ner Drehorgel da-
für gesorgt hat, 
dass jeder Orgel 
spielen kann.

Trauercafé in den 
Gemeinden
Seit vergangenem Jahr gibt es in den 
Oberharzer Gemeinden ein verläss-
liches Angebot für Menschen, die ei-
nen geliebten Angehörigen verloren 
haben. Das Oberharzer Trauer-Café 
gehört zum Seelsorge-Auftrag des 
verbundenen ev.-luth. Pfarramtes in 
der Region Oberharz.

Die Termine in Bad Grund und 
Wildemann:
6. Juni, 15:30 Uhr am Eichelberg 4 in 

Bad Grund
7. Oktober, 15:30 Uhr im Gemeinde-

haus Wildemann, Innerstestraße 
11

Es können aber auch gern die Ter-
mine in den anderen Gemeinden 
besucht werden (s. Seite 18).

„Auf dem Weg 
... mit Gott / mit 

mir / mit dir”
am Samstag, 6. April, 10 Uhr, 

Treffpunkt: Weltwald Bad 
Grund, Prinzess-Ilse Weg, 

Parkplatz am Tipi (s. Seite 7)
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Thomas Amm GmbH

Gartenstr. 15 . 37412 Herzberg am Harz

Telefon 05521 85 07 0 

info@amm-bestattungen.de

www.thomasamm-bestattungen.de

Jeder Mensch verdient einen ganz persönlichen Abschied –

von der Dekoration bis zur Trauerrede.

Wir planen mit Ihnen gemeinsam Ihre individuelle Zeremonie.

Dabei legen wir großen Wert darauf, dass Zeitdruck und

Hektik bei der Beratung keine Rolle spielen.

Wir nehmen uns Zeit für Sie.

Robert-Koch-Str. 5 · 38678 Clausthal-Zellerfeld
tel 05323.715-0 · info@stadtwerke-clausthal.de

ASSMANN REISEN GMBH
Hahnenkleer Straße 43 

Ihre Adresse im Harz 
für

Schulfahrten,
Urlaubs- und Gruppenreisen

www.assmannreisen.de

ASSMANN REISEN GMBH
Hahnenkleer Straße 43 
38685 Bergstadt Lautenthal
Telefon: 0 53 25 / 42 62
Fax: 0 53 2 5 / 42 25 

Ihr Reisepartner

Urlaubs- und Gruppenreisen
Die Adresse im Harz für Schulfahrten, 
Urlaubs- und Gruppenreisen

 Ihr Reisepartner

              aus der Heimat !

www.assmannreisen.de

Mehr als nur Maler!

www.maler-seifarth.de

Es sind die kleinen Dinge, die uns stark machen!

Augustental 1         Telefax (05522) 92 05 93
37520 Osterode      kontakt@maler-seifarth.de

 (0 55 22) 92 05 92

Heizung, Bäder und mehr...

Heizung, Bäder und mehr...

Heizung, Bäder und mehr...

Bau- und Möbeltischlerei
Altbausanierung

Fenster aus Holz und Kunststoff
Haus- und Zimmertüren

Parkettarbeiten

Laubhütter Weg 19
37539 Bad Grund
Tel. 05327 - 1302
Fax 05327 - 2817
tischlerei-heberle@online.de
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Fa. Lars SeiffertFa. Lars Seiffert

➨➨  Die neue Hotline für Bausanierung und Bauherren 0171/645 68 08 + 0171/36 56 75 ➨➨

➨➨➨  Unsere fachliche Kompetenz für Ihre Sicherheit – schnell – sauber – preiswert 
  

➨➨➨

Ihr zuverlässiger 
Ansprech- und Ausführungsbetrieb für

● Landschafts- und Gartenbau
● Grab- und Friedhofspflege
● Geprüfter Restaurator 

für den Hochbau

Hüttenstraße 25  –  38707 Altenau/Oberharz
Tel. + Fax: 0 53 28 / 14 42

Goslarsche Straße 54
38678 Clausthal-Zellerfeld
Telefon (0 53 23) 8 26 61
Telefax (0 53 23) 8 38 47

Grabmale Einfassungen Grabschmuck Schriftergänzungen

steinmetzbetrieb
wahrhuSEn

Bergstraße 1
31073 Delligsen
Telefon (0 51 87) 22 65
Telefax (0 51 87) 45 25

steinmetzbetrieb@wahrhusen.de
www.wahrhusen.de

REGION OBERHARZ

Hahnenklee
Wir gedenken des Verstorbenen:
Wolfgang Böer, 81 J.
Prof. Dr. Peter Stahlknecht, 90 J.
Alice Hoppe, 89 J.
Else Urban, 99 J.

Altenau/Schulenberg
Wir gedenken der Verstorbenen:
Marga Krahn, geb. Brüning, 95 J.
Friedhelm Jahn, 83 J.
Dieter Reckewell, 87 J.
Michael Bergmann, 65 J.
Ingrid Rahner, geb. Trapp, 94 J.

Wildemann
Wir gedenken der Verstorbenen:
Christel Wisch, 78 J. 

Bad Grund
Wir gedenken der Verstorbenen:
Dieter Kösel, 90 J.
Hannelore Wemmer, geb. Kuhnert, 87 
J.
Brigitte Benneckendorf, geb. Pohl, 74 
J.
Klaus Haut, 80 J.
Monika Lösch, geb. Bakaj, 72 J.
Günther Hillegeist, 93 J.

Buntenbock
Wir gedenken dem Verstorbenen:
Günter Töpperwien, 91 J.

St. Andreasberg
Wir gedenken der Verstorbenen:
Annemarie Werger, geb. Herrmann, 
83 J.
Erika Iwers, geb. Wolfram, 85 J.
Ursel Klähn, geb. Gucza, 84 J.
Karin Biegemann, geb. Drombowski, 
83 J.
Erika Sander, geb. Dieterich, 86 J.
Ursula Seifert, geb. Rohrmann, 79 J.

Clausthal
Getraut wurden:
Marcel und Lena Meschke, 
  geb. Straumann

Wir gedenken der Verstorbenen:
Heinz-Berndt Kunstleben, 72 J.
Dr. Dietmar Mittelstädt, 81 J.
Ursula Lepa, geb. Trenkner, 84 J.
Helga Gutknecht, geb. Schubert, 92 J.
Uwe Wystyrk, 82 J.
Hannelore Schönfelder, 
  geb. Schulz, 83 J.
Gregor Wolfgang Niemz, 90 J.

Zellerfeld
Wir gedenken der Verstorbenen:
Reiner Ernst, 70 J.
Karl-Friedrich Meuser, 77 J.
Gisela Rückbrodt, geb. Niewand, 80 J.
Jens Schlünzen, 79 J.
Heinz Soltendieck, 74 J.

Lautenthal
Wir gedenken der Verstorbenen:
Horst Kant, 96 J.
Siegrid Thoma, geb. Kronemann, 82 J.
Renate Stafforst, geb. Brandes, 83 J.
Eckhard Krack 84 J.
Gisbert Ebeling, 75 J.
Horst Lenz, 79 J.
Erwin Lüttgering 82 J.
Ingeborg Röllecke, geb. Joachim, 91 J.
Hildegard Münchberg, 
  geb. Müller, 86 J.

Freud und Leid in unseren Gemeinden
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Kirchenkreis Harzer Land:
Kirchenamt Northeim
37154 Northeim, 
Bahnhofstraße 29a,
Tel. 05551/9789-0
www.kirche-harzerland.de
Superintendentur:
Superintendentin
Pastorin Ulrike Schimmelpfeng,
37520 Osterode, 
Schlossplatz 3a, 
Tel. 05522/9019-30/32
Schulpfarramt BBS I Osterode:
Pastor Horst Reinecke,
Tel. 05522/960700
Kreisjugenddienst:
Axel Peter, Jugenddiakon, 
Tel. 05522/919645, a.peter@evjudi.de
Diakonisches Werk:
Susanne Mende und Svenja Rudloff, 
Kirchenkreissozialarbeit
37520 Osterode, Schlossplatz 3a, 
Tel. 05522/9019-81 – Termine nach 
telefonischer Vereinbarung
Flüchtlingssozialarbeit: 
Schloßplatz 3a, 
Tel. 05522/9019-19
Fachstelle für Sucht und        
Suchtprävention:
Schloßplatz 3a, 37520 Osterode
Tel.: 05522/901969
Fax: 05522/901961
mail@suchtberatung-osterode.de
Diakonie Harzer Land:
Geschäftsf.: Hans-Hermann Heinrich, 
37520 Osterode, Schlossplatz 2, 
Tel. 05522/50269-0
Diakonie-/Sozialstation Osterode:
Sabine Heierhoff, Pflegedienstleiterin
37520 Osterode, Schlossplatz 2a,
Tel. 05522/9058-0
Notfallseelsorge: Tel. 112
Telefonseelsorge:
Freecall: 0800/1110111
Agape-Rumänienhilfe:
37520 Osterode, Rollberg 10,
Tel. 05522/5028672
Internationaler Treff/
StarQ für Menschen:
37520 Osterode, 
Schlesische Straße 11a, 
Tel. 05522/3157090
Ambul. Hilfe für Wohnungslose:
37520 Osterode, Abgunst 15, 
Tel. 05522 / 6661
Hospizverein Omega e.V., 
(Regionalgruppe Oberharz):
Carmen Petersen, Tel. 05323/715613

Anlaufstellen in der 
Region Oberharz:
Kirchenbüro Oberharz
An der Marktkirche 3 / Eingang 
Schulstr., Tel.-Nr.: 05323/7005; 
kirchenbuero.oberharz@evlka.de;
Telefonisch zu erreichen: 
Mo–Do 10-12 Uhr, Di+Do 15-16 Uhr
Öffnungszeiten: Mi 10-12 Uhr, 
Do 10-12 und 15-16 Uhr

Ev.-luth. Gemeindeverband 
Oberharz
Assistentin der Gemeindeleitung: 
Jessica Schubert
An der Marktkirche 3, 
38678 Clausthal-Zellerfeld
Tel.: 05323-78181; 
Mobil: 01590-6173518
E-Mail: jessica.schubert@evlka.de
Erreichbarkeit im Büro: 
Di 15–17 Uhr; Mi 10–12 Uhr 
und Fr 10–12 Uhr

Büro Konfirmandenunterricht:
Nicola Pilz, Tel. 05323/81834, 
ku.oberharz@evlka.de
Ev. Hochschulgemeinde:
Pastor Dr.-Ing. Uwe Brinkmann
Graupenstr. 1a – Tel. 05522/124410
eMail: Uwe.Brinkmann@evlka.de

Diakonisches Werk
Anlaufstelle Region Oberharz:
z.Z. Svenja Rudloff, Kirchenkreissozi-
alarbeiterin, An der Marktkirche 4
Tel. 05323/715618, Fax 715619, 
Termin n. Vereinbarung
E-Mail: svenja.rudloff@evlka.de, 
www.diakonischeswerk-harzerland.de

Diakonie Lädchen:
Margot Neumann
Schulstr. 8 geöffnet: Do. 10–12 Uhr 
Evangelische Jugend:
Diakonin Ann-Kathrin Schirmer
Telefon 05323/731 98 96
Mobil 0157 501 66 577
E-Mail: ann-kathrin.schirmer@evlka.de
www.evjudi.de
Bornhardtstr. 4, Clausthal-Zellerfeld
I. d. R. erreichbar: Mo-Fr 9-16.30 Uhr
Diakonie- und Sozialstation:
Westharz GmbH
Ludwig-Jahn-Str. 1, Tel. 05323/81748
Sprechzeiten Mo.–Fr. 9–16 Uhr

REGION OBERHARZ

Kontakte in Kirche und Diakonie:
Gemeindekontakte:
(Detaillierte Angaben finden Sie auf 
den jeweiligen Gemeindeseiten)
St. Antonius-Kirche Bad Grund:
Gemeindebüro: Tel. 05327/8595401
Pastor André Dittmann
Mobil 0151 50354425
andre.dittmann@evlka.de
St. Nikolai-Kirche Altenau
und Kapelle Schulenberg:
Gemeindebüro: Tel. 05328/382
Pastorin Mirja Rohr
Tel. 05323/3291
mirja.rohr@evlka.de
Marktkirche Clausthal
und Dorfkirche Buntenbock:
Gemeindebüro: Tel. 05323/715 418
Pastorin Mirja Rohr
Tel. 05323/3291
mirja.rohr@evlka.de
Stabkirche Hahnenklee:
Gemeindebüro: Tel. 05325/2378
Seelsorge/Kasualien:
Pastor André Dittmann
Tel. 05323/830 5041
Paul-Gerhardt-Kirche Lautenthal:
Gemeindebüro: Tel.: 05325/4290
Seelsorge/Kasualien:
Pastor André Dittmann
Tel. 05323/8305041
Mobil 0151-50354425
St. Andreasberg:
Gemeindebüro: Tel. 05582/1538
Seelsorge/Kasualien:
Pastor Helmut Fiedler-Gruhn
Mobil 0179/6878584
Maria-Magdalenen-Kirche 
Wildemann:
Gemeindebüro: Tel. 05323/6173 
Pastor André Dittmann
Mobil 0151 50354425
andre.dittmann@evlka.de
St.-Salvatoris-Kirche Zellerfeld:
Gemeindebüro: Tel. 05323/81834
Seelsorge/Kasualien: 
Bezirk 1: Pastor André Dittmann
Tel. 05323/8305041
Mobil 0151-50354425
Bezirk 2: Pastor Helmut Fiedler-
Gruhn, Mobil 0179/6878584
Pastor für Kirche und Tourismus 
im Oberharz:
Pastor Jörg Uwe Pehle
Mobil 0179 674181
joerguwe.pehle@evlka.de
Weitere Kontakte und Informationen fin-
den Sie auf den ersten Seiten der jewei-
ligen Gemeinde in dieser Ausgabe.

Die Kirchengemeinden
und Einrichtungen finden Sie 

auch im Internet unter
kirchenregion-oberharz.wir-e.de  

und 
www.kirche-harzerland.de


